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Rheinland-pfälzischer Innenminister
Ebling besuchte Wörth
- Unter Amtliches

Delegation der Stadtverwaltung zu Gast
in Ruanda
- Unter Amtliches

WAS,WANN,WO?
Freitag, 3.3.
Krabbelkonzerte, KulturKids Wörth, Festhal-
le Wörth
Weltgebetstag der Frauen, kfd Maximili-
ansau, Katholisches Pfarrzentrum Maxi-
miliansau
Weltgebetstag der Frauen, St. Theodard,
Wörth
Samstag, 4.3.
Kesselfleisch-Essen, Ortsverein-SPD Wörth,
Foyer der Bienwaldhalle Wörth (ab 11 Uhr)
Flohmarkt „Rund ums Kind“, Kita Villa Re-
genbogen Maximiliansau, Tullahalle Maxi-
miliansau
Flohmarkt „Rund ums Kind“, Kita Laurentius
Büchelberg, Mehrzweckhalle Büchelberg
Sonntag, 5.3.
Benefizveranstaltung für Erdbebenopfer, Bei-
rat für Migration und Integration der Stadt
Wörth, Festhalle
Dienstag, 7.3.
Jazzkonzert, Jazzclub Wörth, Restaurant
„L’Osteria Romano“, Wörth
Freitag, 10.3.
Vernissage Fotoausstellung „Natur in der
Südpfalz“, Arbeitskreis Naturfotografie Süd-
pfalz, Galerie Altes Rathaus Wörth
Samstag, 11.3., und Sonntag, 12.3.
Fotoausstellung „Natur in der Südpfalz“, Ar-
beitskreis Naturfotografie Südpfalz, Galerie
Altes Rathaus Wörth
Sonntag, 12.3.
Vernissage Ausstellung, Malerring Wörth-
Maximiliansau, Tullahalle Maximiliansau

Aktion „Saubere Landschaft“ 2023
wieder in Wörth
- Unter Amtliches

BesuchenSieauchunsereWebseiteunter
www.woerth.de und folgen uns auf
Instagram und Facebook

Eine Arbeit von Sabine Pfalzgraf

Vom 12. bis 19. März läuft die neue Ausstellung des Malerrings Wörth-Maximiliansau bei frei-
em Eintritt in der Tullahalle Maximiliansau. Dieses Jahr lautet das Motto „Südliche Weinstra-
ße“. Die Öffnungszeiten sind an den Sonntagen, 12. und 19. März, jeweils von 11 bis 17 Uhr.

Die Ausstellung beginnt mit der Vernissage am 12. März um 11 Uhr. Ortsvorsteher Jochen
Schaaf wird ein Grußwort sprechen, die musikalische Umrahmung übernimmt „Choralle“.

Bei der Ausstellung in der Tullahalle sind Werke von folgenden Künstlern in höchst unter-
schiedlichenMaltechnikenvertreten:VerenaBlum,RitaDachtiloudis,MorfuSenn, IngridDorf-
mann,ChristaKlöfer,SabinePfalzgraf,CarolaReimold,SigridSchwall,MartinaSchneider,Wal-
traud Wetzel und von dem neuen Mitglied Christian Kopf. Gastaussteller mit Skulpturen und
Keramikarbeiten sind Julia Bappert und Yumei Payer.
Außerdem stellen dieses Jahr die Schüler der Mal-AG der Tullaschule Maximiliansau ihre bis
dahin geschaffenen Arbeiten aus.

Unterstützt wird die Ausstellung von der Sparkasse Südliche Weinstraße, der Stadt Wörth und
dem Ortbezirk Maximiliansau.

Mehr zum Malerring im Innenteil unter Kunst und Kultur und auf der Homepage: www.maler-
ring-wörth.de.

Malerring stellt aus
Vernissage am 12. März – Thema: „Südliche Weinstraße“
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Notruf rund um die Uhr
Polizei                                                                   110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst bei Lebensgefahr                       112
Giftnotruf Mainz             06131-19240

Ärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        116117
Kinderärztlicher Notdienst in der Notdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4
                         06341-19292
(Sa/So/Feiertag, 9 - 11 Uhr und 17 - 19 Uhr)
DRK-Krankentransport Servicenummer

19222 (Festnetz)
                 Vorwahl-19222 (Mobil)
Augenärztlicher Dienst

Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täglich
19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7 Uhr, frei-
tags,16bismontags7UhrsowieBrückentage,24.12.
und31.12.,alleFeiertage(andiesenab18UhrdesVor-
tages): Augenklinik Westpfalz Klinikum, Hellmut-
Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslautern, Tel. 0631-
2030 oder nächstliegende Augenklinik. Dienstberei-
ter Augenarzt außerhalb dieser Zeiten über Anrufbe-
antworterjederAugenarztpraxiszuerfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr; auch au-
ßerhalb dieser Sprechzeiten ist der diensthabende
Zahnarzt für Notfälle erreichbar
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.
04.03./05.03.: Dr. Lässig, Barbarossaplatz 5,
76767 Hagenbach, Tel. 07273-3333.

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(PLZ: Postleitzahl des Anrufers)

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de
Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Bürgerbus Wörth: Fahrtage: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 17 Uhr
Anmeldung: Montags, 9 bis 12 Uhr, Tel. 07271-131-634.
GemeindeschwesterplusAngelikaDrodofsky,
Tel.07271-131-151,
E-Mail: gemeindeschwester@woerth.de

Tafel Wörth, In den Niederwiesen 7, Öffnungszei-
ten:Mi11−13Uhr,Do12−16Uhr,Anmeldung:Mi10
UhrundDo12Uhr, InfounterTel.0173-2804310.
KleiderkammerDRKWörth,Tel. 07271-3233oder
-3417
KrankentransporteCityCarWörth,
Tel.06340-3860006
HilfeGewaltgegenFrauen,Tel.08000-116-016

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr;
Mo - Di 14.30 bis 16 Uhr;
Do 14.30 - 18 Uhr
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr;
Di8.30bis12Uhr;Do8.30bis12Uhrund14.30bis
18 Uhr; Fr 8.30 bis 12 Uhr
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Mi 15 – 18 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Helmut Wesper
Sprechstunde nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: helmut.wesper@woerth.de
Ortsvorsteher Jochen Schaaf
Sprechstunde nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381,
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: jochen.schaaf@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Mi 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat:
seniorenbeirat@woerth.de
Kontakt Beirat für Migration und Integration:
bmi@woerth.de
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Verbandsversammlung
WasserzweckverbandBienwald
Am Montag, 13. März 2023, findet um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Mozartstraße 2, 76744 Wörth am Rhein, eine öffentliche Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Wasserzweckverbandes Bienwald statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1    Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan 2023 für den Wasserzweckver-

band Bienwald
2    Auftragsvergaben 2023 für den Wasserzweckverband Bienwald
3    Anfragen und Mitteilungen
Dr. Dennis Nitsche
Verbandsvorsteher

RechtsbehelfWasserbescheide
Durch einen Prozessfehler in der Zusammenarbeit mit dem eingesetzten
Druck- und Versanddienstleister wurden die Verbrauchsgebührenbescheide
für Wasser ohne den Rechtsbehelf auf der Rückseite verschickt. Der aktuelle
Rechtsbehelf kann auf der Webseite der Stadt Wörth unter
https://woerth.de/wasser abgerufen werden. Rückfragen bitte per E-Mail an
wasser@woerth.de bzw. telefonisch unter 07271-131-306 und -307.

KommunaleZusammenarbeit
Rheinland-pfälzischer Innenminister Ebling in Wörth

Innenminister Michael Ebling hat sich bei einem Ortstermin gemeinsam mit
dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Kandel, Volker Poß, der Bürger-
meisterin der Verbandsgemeinde Hagenbach, Iris Fleisch, sowie dem Bürger-
meister der Stadt Wörth am Rhein, Dennis Nitsche, über die interkommunale
Vergabestelle der drei Kommunen im Rahmen des Landesinitiative „Starkes
Land – Starke Kommunen“ informiert. Zudem tauschte er sich über den Fort-
schrittderMaßnahmezurUmgestaltungderOttstraßeinWörthamRheinaus
und besichtigte das Mercedes-Benz LKW-Werk von Daimler Truck in Wörth.
„Die gemeinsame Vergabestelle ist ein besonders gutes Beispiel für die inter-
kommunaleZusammenarbeitunddenErfolgderZukunftsinitiative.Auchzu-
künftig sollen Kooperationen dieser Art ein wichtiges Instrument sein, um
kommunale Aufgaben effizienter zu erfüllen und das Standortimage zu ver-
bessern. Die Maßnahmen aus der Landesinitiative stärken die Stadt sowie die

VerbandsgemeindennachhaltigundbringendieRegionlangfristigvoran“,er-
gänzte der Minister.
Die Stadt Wörth am Rhein wurde im Jahr 2021 mit dem Gebiet „Altort“ in das
Städtebauförderprogramm „Wachstum und nachhaltige Entwicklung – Nach-
haltige Stadt“ aufgenommen. Die Umgestaltung der Ottstraße als zentrale Ge-
schäftsstraße ist die erste Maßnahme im Rahmen des Städtebauförderpro-
gramms. Die Aufträge zur Umsetzung der Maßnahme wurden über die ge-
meinsame Vergabestelle erteilt.
Über die Idee eines interkommunalen Gewerbegebietes wurde die Erweite-
rung des Standortes von Daimler Truck auf der Fläche „Oberwald“ ebenfalls
zum Thema. Das Innenministerium hatte sich zusammen mit der Struktur-
und Genehmigungsdirektion Süd in Neustadt und der Stadt Wörth für die Er-
weiterung eingesetzt und die Akteure in diesem sehr komplexen Prozess be-
gleitet. InnenministerEblingbesichtigtedasWerkundinformiertesichvorOrt
über die Umweltziele des Standortes.
„Das Mercedes-Benz Werk in Wörth ist der zweitgrößte Arbeitgeber in Rhein-
land-Pfalz. Für die Menschen und für die gesamte Region spielt das Werk also
eine wichtige Rolle. Als für die Landesentwicklung zuständiger Minister lege
ich daher großen Wert darauf, dass unsere Unternehmen die Standortbedin-
gungen geboten bekommen, die für eine weitere positive Entwicklung ent-
scheidend sind. Daher freut es mich auch, zu sehen, dass Daimler Truck hier
am Standort den Themen CO2-neutrale Energieversorgung des Standortes
und Elektrifizierung des Lieferverkehr so einen großen Stellenwert ein-
räumt“, sagte Michael Ebling.
BeimOrtstermin inderOttstraßezogBürgermeisterPoßeinuneingeschränkt
positives Résumé der interkommunalen Zusammenarbeit. Diese erfolgt be-
reits auf vielen Gebieten, als die aus seiner Sicht wichtigsten nannte Poß Feu-
erwehr, Tourismus und Vergabestelle. Bürgermeisterin Fleisch bedankte sich
wie Poß beim Land für die Unterstützung bei dem Projekt und umriss die Auf-
gaben der gemeinsamen Vergabestelle. Im Spätjahr 2018 eingerichtet, mit
Sitz inMaximiliansau,bearbeitetdieVergabestelle fürdiebeteiligtenGemein-
den das immer komplizierter werdende Vergaberecht. Bürgermeister Nitsche
zeigte am Beispiel der Ottstraßen-Maßnahme die erfolgreiche Arbeit der Ver-
gabestelle. Diese befindet sich gerade im vorletzten Bauabschnitt, der in die-
sem Frühjahr abgeschlossen werden soll. Die Fertigstellung der gesamten
Baumaßnahme ist für Herbst 2023 vorgesehen.

BesuchinRuanda
Delegation der Stadtverwaltung zu Gast im Distrikt Rubavu, Ruanda
Das Land Rheinland-Pfalz und die Republik Ruanda feierten im Jahr 2022 das
40-jährigeBestehenderPartnerschaft. ImLaufedervier Jahrzehntesindenge
Beziehungen zwischen beiden Ländern aufgebaut worden, und zahlreiche
Projekte wurden umgesetzt. Aus Anlass des Jubiläums hat das Innenministe-
rium des Landes Rheinland-Pfalz mehrere Kommunen aufgefordert, sich

Amtliche Nachrichten
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ebenfalls aktiv an der Partnerschaft mit Ruanda zu beteiligen. Auch die Stadt
Wörth am Rhein wurde eingeladen in Form einer kommunalen Partnerschaft
mitzuwirken.MitUnterstützungeinesPartnerschaftsvereinsunddessenVer-
bindungsbüro in der ruandischen Hauptstadt Kigali wurde der Distrikt Ruba-
vu als optimaler Partner identifiziert. Hintergrund für diese Auswahl ist eine
vergleichbare geographische Lage in Grenznähe, der hohe Anspruch und die
AktivitätderbeidenVerwaltungeninallenFeldernkommunalerAufgabenso-
wie insbesondere der Anspruch der Stadt Wörth am Rhein, bis 2030 klima-
neutral zu werden – der Distrikt Rubavu unternimmt diesbezüglich ebenfalls
große Anstrengungen. In einem ersten Schritt wurde über eine Videokonfe-
renz der Kontakt aufgebaut und erste Eindrücke und Wissen über den jeweili-
gen Partner vermittelt.

Gastgeber und Gäste

Landschaftsimpression

Kindergarten, in dem von Mangelernährung bedrohte Kinder betreut werden

Sozialer Wohnungsbau

Straßenszene

DieFinanzierungderKooperationundauchmöglichergemeinsamerProjekte
erfolgt über das Land Rheinland-Pfalz sowie das Bundesministerium für Ent-
wicklungshilfe und wirtschaftliche Zusammenarbeit. Finanzielle Mittel der
Stadt Wörth am Rhein werden nicht in Anspruch genommen. „Die Kooperati-
on muss effizient sein – wir werden uns ausschließlich auf Vorhaben konzen-
trieren, die wirklich einen Unterschied machen“, umschreibt Bürgermeister
Dr. Dennis Nitsche seine Herangehensweise. „Nur unverbindlichen freund-
schaftlichen Kontakt zu pflegen, wäre mir persönlich zu wenig – dafür wären
die investierteZeitundderAufwandzuhoch.DieKooperationmusszwingend
konkret greifbare Ergebnisse haben. Mir ist daher sehr wichtig, dass wir auch
in der Entwicklungszusammenarbeit auf Effizienz achten.“ Ganz in diesem
Sinne war auch die erste Reise einer Delegation der Stadtverwaltung Wörth
am Rhein nach Rubavu Anfang Februar gestaltet: Ein sehr dichtes Programm
an Gesprächen und Besichtigungen führten bereits zu einer Übereinkunft zu
möglichenKooperationsvorhaben.MitgliederderDelegationderStadtverwal-
tung waren die Abteilungsleiter Christoph Gröger (Facility Management),
Thomas Schuler (Bauhof) sowie Andreas Scherzer (Stabsstelle Nachhaltige
Stadtentwicklung). Der gastgebende Bürgermeister des Distrikts Rubavu, Il-
dephonse Kambogo, war erkennbar angetan von der Verbindlichkeit der Ko-
operationsabsicht. Dabei wird nicht nur der Distrikt Rubavu von der Zusam-
menarbeit profitieren, auch für die Stadt Wörth am Rhein birgt die Partner-
schaft wertvolle Aspekte: Insbesondere in Fragen der Digitalisierung haben
afrikanische Kommunen ganze Entwicklungsschritte europäischer Verwal-
tungsgeschichte übersprungen und anstelle papiergebundener Vorgänge auf
vollständige Digitalisierung der Prozesse gesetzt. Als eindrucksvoll empfand
die Delegation aus der Stadt Wörth am Rhein auch die Fokussierung auf Ziel-
vereinbarungen, die ruandische Bürgermeister mit dem Staatspräsidenten
Ruandas abzuschließen haben. Dadurch stehen Kommunalverwaltungen un-
tererheblichemLeistungsdruck.DieStadtverwaltungWörthamRheinmit ih-
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rer hohen Dynamik und zahlreichen bedeutenden Vorhaben findet damit in
RubavueinenPartneraufAugenhöhe,derebenso„ambitionandpassion“(An-
spruch und Leidenschaft) für kommunale Entwicklung lebt, wie Bürgermeis-
terKambogoesformulierte.BeieinigenMaßnahmenwirddieStadtWörtham
Rhein selbst als Projektpartner auftreten, in anderen Projekten kommt der
Stadt Wörth am Rhein die Rolle eines „Türöffners“ zu.
Vereinbart wurden unter anderem:
-     Prüfung der Ausstattung von öffentlichen Gebäuden mit Kleinwindkraft-
anlagen unter fachlicher Anleitung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
der Stadt Wörth am Rhein: Das Ziel der Maßnahme ist die Ausstattung insbe-
sondere von Schulen in Rubavu mit Strom.
-     WechselseitigeFortbildungenvonVerwaltungsfachkräften:ZielderMaß-
nahme ist der Austausch von fachlicher Kompetenz und spezifischen Fähig-
keiten.
-     Kontaktherstellung zur Pfälzischen Lehr- und Versuchsanstalt für Vieh-
haltung und Milchwirtschaft, Hofgut Neumühle: Das Ziel der Maßnahme ist
die Unterstützung der Verbesserung des Milchertrags von Rindern. Milchei-
weiß kommt eine zentrale Bedeutung bei der Bekämpfung von Mangelernäh-
rung bei Kindern in Rubavu und in der benachbarten Demokratischen Repu-
blik Congo zu.
-     KontaktherstellungzumHofgutNeumühleimBereichderMilchverarbei-
tung: Ziel der Maßnahme ist die Übertragung von Fachkompetenz und Anla-
genbetrieb zur Pasteurisierung und haltbaren Abpackung von Milch. Derzeit
wirdinRubavuausschließlichRohmilcherzeugtundkonsumiert–angesichts
tropischer Temperaturen und des Fehlens von Kühlschränken in privaten
HaushaltenverdirbtRohmilch,dienichtamErzeugungstagdirektkonsumiert
werden kann.
-     Kontaktherstellung zu deutschen Unternehmen zur Düngemittelherstel-
lung: Ziel der Maßnahme ist die Prüfung der Machbarkeit der lokalen, klima-
neutralen Erzeugung von Dünger. Ruanda ist in starkem Maße abhängig von
MineraldüngerausderUkraine.AufgrunddesKriegssinddieLieferkettenun-
terbrochen und die Preise für Dünger für Ruanda unerschwinglich geworden.
-     Zusammenarbeit in der Entwicklung von Sportstätten und kultureller
Angebote:ZielderMaßnahmeistes,PlanungsprozesseundNutzungskonzep-
te vergleichend weiter zu entwickeln.
-     GemeinsameEntwicklungvontouristischattraktivenAngeboten:Zielder
Maßnahmeistes,die jeweiligenAngebotederFreizeitgestaltungfürauswärti-
ge Gäste und Bürgerinnen und Bürger der Kommunen gleichermaßen weiter-
zuentwickeln.
-     Bereitstellung von IT-Geräten aus Altbeständen: Ziel der Maßnahme ist
es, den geplanten Aufbau eines Gymnasiums in Rubavu mit ausgemusterter,
ggf. aufgearbeiteten IT-Geräten aus Schulen der Stadt Wörth am Rhein zu un-
terstützen.
-     AbfallwirtschaftlicheEntwicklungstärken:ZielderMaßnahmeistes,den
Distrikt Rubavu mit dem System der Abfallverwertung in Deutschland ver-
traut zu machen, um Alternativen zur derzeit in Ruanda praktizierten aus-
schließlichen Deponielagerung jeglicher Abfälle aufzuzeigen.

Darüber hinaus werden in Ruanda interessante Angebote bürgerschaftlichen
Engagementsgelebt,beispielsweisewirdeinmal imMonatGemeinwohlarbeit
geleistet,umdensozialenZusammenhalt zustärkenundauseigenenKräften
Maßnahmen umzusetzen. Diese könnten die vorhandenen Beteiligungsfor-
mate in Deutschland ergänzen und bereichern.
Die kommunale Kooperation ist offen für das Mitwirken von gesellschaftli-
chen Organisationen, Vereinen, Kirchen und Einzelpersonen. Bereits Anfang
Mai werden zwei Vertreter des Ubumwe Community Centers, einer Förder-
stätte für Menschen mit schwerwiegenden körperlichen oder geistigen Ein-
schränkungen und angeschlossener integrativer Schule, die Stadt Wörth am
Rhein besuchen. Besonders interessant für die Gäste aus Ruanda sind die
Südpfalzwerkstatt der Lebenshilfe, das Wohnheim der Lebenshilfe am Heil-
bach sowie das Paulus-Stift in Herxheim. Die Weiterbildung von Fachkräften
stehtdabei imVordergrund,dadieMitarbeiterinnenundMitarbeiterdesUCC
inRuandanacheigenerEinschätzungderdortigenLeitungmitsehrvielEnga-
gementundZuneigungmitdenMenschenarbeiten, jedochdiefachlicheKom-

petenz aufgrund fehlender Ausbildung verbesserungswürdig ist. Die Stadt
WörthamRheinwirddenAustauschunterstützenundFachgesprächeorgani-
sieren. „Ich freue mich wirklich von Herzen, dass wir bereits ein so wertvolles
Projekt in der Zusammenarbeit angehen können“, betont Bürgermeister Dr.
Nitsche. „Konkrete Ergebnisse, die wirklich bei den Menschen ankommen,
sindmirwichtig.“DieStadtverwaltungwirdregelmäßigüberdieEntwicklung
derPartnerschaft informieren. InteressierteVereine,Kirchengemeindenoder
andere Organisationen sind herzlich zur Mitarbeit an der Partnerschaft mit
dem Distrikt Rubavu in Ruanda eingeladen.

Neuwahlen2023:SchöffinnenundSchöffen
Volkshochschulen informieren über Ehrenamt
IndiesemJahrwerdenbundesweitdieSchöffinnenundSchöffenneugewählt.
Im Vorfeld informieren die Volkshochschulen in ganz Rheinland-Pfalz mit
zwei zentralen online-Informationsveranstaltungen über die Tätigkeit der eh-
renamtlichen Richterinnen und Richter.
Aktuell bereiten sich die Gemeindeverwaltungen und Jugendämter in Rhein-
land-Pfalz auf die Schöffenwahl 2023 für die Amtszeit 2024 bis 2028 vor. Bür-
gerinnen und Bürger von 25 bis 69 Jahren können sich bei der Verwaltung
ihrerWohngemeinde fürdasallgemeineSchöffenamtoderals Jugendschöffin
oder -schöffe bewerben. Juristische Kenntnisse sind für das Amt nicht erfor-
derlich.
Das Schöffenamt ist ein wichtiges Element der Teilhabe der Zivilgesellschaft
an der Dritten Staatsgewalt. Das Grundgesetz öffnet jedem deutschen Staats-
angehörigen in gleicher Weise den Zugang zu den öffentlichen (Ehren-)Äm-
tern - nach Eignung, Leistung und Befähigung.
Welche Bedingungen Bewerberinnen und Bewerber für das Amt mitbringen
müssen,welcheEinflussmöglichkeitensieimGerichthaben,aberauchdieBe-
lastungen des Amtes (z. B. bei der Vereinbarung mit dem Arbeitsplatz) erläu-
tert in den beiden geplanten online-Seminaren ein großer Kenner des Amtes.
Hasso Lieber, ehemaliger Richter und Staatssekretär für Justiz, ist Autor meh-
rerer Bücher über das Schöffenamt, Gründer und Generalsekretär des Euro-
päischenNetzwerkesderOrganisationenehrenamtlicherLaienrichterundge-
schäftsführender Gesellschafter einer gemeinnützigen GmbH zur Förderung
des richterlichen Ehrenamtes (PariJus).
Die kostenfreien online-Seminare finden am 14. März (19 bis 21 Uhr) und 17.
März (15 bis 17 Uhr) statt. Interessierte können sich dafür bei der Kreisvolks-
hochschule Germersheim, Tel. 07274-53-319, E-Mail: vhs@kreis-germers-
heim.de, anmelden.

Gradmesser fürChancengleichheit:
Gleichstellungsbeauftragte weisen auf Equal-Pay-Day hin – Online-Vor-
trag: „Ein Mann ist keine Altersvorsorge. Warum finanzielle Unabhän-
gigkeit für Frauen so wichtig ist“
„Gleiches Geld für gleiche Arbeit: Das ist im Jahr 2023 noch immer nicht er-
reicht.“ Darauf weisen die Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Süd-
liche Weinstraße, Isabelle Stähle, des Landkreises Germersheim, Lisa Trog,
der Stadt Landau, Evi Julier, sowie die Beauftragte für Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Landau, Sandra Welsch, anlässlich des
Equal-Pay-Days am Dienstag, 7. März, hin. „Stattdessen verdienen Frauen
bundesweit im Schnitt noch immer 18 Prozent weniger als Männer.“
Mit einem Grundsatzurteil zur Lohngleichheit hat das Bundesarbeitsgericht
(BAG)denAnspruchvonFrauenaufgleicheBezahlungvorwenigenTagenge-
stärkt. Es sei aber noch ein weiter Weg, bis das Geschlecht bei keiner Frau
mehr Einfluss auf ihren Arbeitslohn nehme, betonen die Gleichstellungsbe-
auftragten. 
Der Equal-Pay-Day steht symbolisch für die Lohnlücke zwischen Männern
undFrauen.DieserTagmarkiert jenenZeitraum,denFrauenüberdenJahres-
wechsel hinaus länger arbeiten müssen, um auf das durchschnittliche Jahres-
gehalt von Männern im Vorjahr zu kommen.
„Dass Frauen zehn Jahre nach der Geburt eines Kindes 40 Prozent weniger
verdienenalsMänner,zeigtdeutlich,dassgleicheChancenundGeschlechter-
gerechtigkeit noch nicht erreicht sind“, so die Gleichstellungsbeauftragten.
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Die Gründe sind allgemein bekannt und daher wenig überraschend: Frauen
arbeitenhäufiger inTeilzeitundinBerufen,dieschlechterbezahltsind,außer-
dem seltener in Führungspositionen. „Würden sich beide Elternteile zu ge-
rechter Verteilung der Care-Arbeit, auch Sorge-Arbeit genannt, entscheiden,
wäredasRisikoderLebensplanungaufbeideSchulternverteilt“,meinenTrog,
JulierundStähle.Siebetonen: „Frauensindheutzutagesogutausgebildetwie
niezuvor.Siekönnentheoretischalleswerden:Nobelpreisträgerin,Top-Mana-
gerinoderBundeskanzlerin.“Undtrotzdemstündenimmernochdiegleichen
Fragen im Raum wie früher.
Deshalb laden sie ein zum Vortrag: „Ein Mann ist keine Altersvorsorge: War-
um finanzielle Unabhängigkeit für Frauen so wichtig ist.“ Die bekannte Fi-
nanzexpertin Helma Sick räumt auf mit Illusionen, Vorurteilen und falschen
Anreizen. Warum arbeiten so viele Frauen im Minijob? Warum erhalten Frau-
en so wenig Rente? Warum sind sie so oft finanziell abhängig von ihrem Part-
nerundzahlenbeiScheidungendrauf?Undwiekanndiezumeistunsichtbare
Sorge-ArbeitvonFrauenfürKinderundimPflegefallbesseranerkannt,aufge-
teilt beziehungsweise vom Staat unterstützt werden? Um diese und weitere
Fragen wird es gehen im kostenlosen Online-Vortrag am 7. März um 18.30
Uhr. Eine Anmeldung ist notwendig per E-Mail an l.trog@kreis-germers-
heim.de.
Weitere Informationen und Veranstaltungen der Gleichstellungsbeauftragten
unter www.landau.de/ Gleichstellung, www.suedliche-weinstras-
se.de/de/einrichtungen/frauen/veranstaltungen und www.kreis-germers-
heim.de/kv_germersheim/UnsereThemen/Gleichstellung/.

Demokratiebildung
Die Klasse 4a der Dorschbergschule besucht das Rathaus und den
Bürgermeister

Im Rahmen des SU-Themas Wörth/Rheinland-Pfalz/Deutschland/Europa be-
suchte die Klasse 4a am Mittwoch, 8. Februar, mit 18 Schülerinnen und Schü-
lern und der Lehramtsanwärterin Frau Geßler, das Rathaus in Wörth und den
Bürgermeister Herrn Dr. Nitsche, der sich die Zeit für den Austausch mit den
Kindern nahm. Zu Beginn durften sich die Schülerinnen und Schüler im gro-
ßenKonferenzraumeinfinden,welchersiesofortsehrbeeindruckte.Dortsetz-
ten sie sich zusammen mit Herrn Dr. Nitsche an den großen Sitzungstisch, an
dem auch regelmäßig der Stadtrat Wörth zusammenkommt.
Die Kinder erfuhren, wo man im Alltag auf die Stadt trifft, z. B. im Straßenver-
kehr oder bei Nutzung des Wassers aus dem Wasserhahn, und der Bürger-
meister erarbeitete mit ihnen die Bedeutung des Wörther Wappens, wozu die
Schülerinnen und Schüler ihr im Unterricht erworbenes Wissen beitragen
konnten. Darüber hinaus beantwortete er viele Fragen der Kinder, die sie sich
imVorfeldüberlegthatten.ZumAbschlussdurftensieauchdieKlingel läuten,
die bei Stadtratssitzungen vom Bürgermeister genutzt werden kann, und ei-
nenBlickineinenkleinerenSitzungsraumwerfen.BevoreszurückzurSchule
ging, bekamen die Kinder noch eine Frisbee-Scheibe, einen Kugelschreiber
und ein Rätsel- und Lernheft der Stadt Wörth geschenkt sowie die Einladung
des Bürgermeisters, einmal an einer Stadtratssitzung teilzunehmen. Die Kin-
der haben sich sehr darüber gefreut. Die Klasse 4a sagt „Vielen Dank für den
schönen und lehrreichen Vormittag“ an Bürgermeister Dr. Nitsche und das
Rathaus.

Aktion„SaubereLandschaft2023“
wieder inWörth
Nachdem aufgrund der Pandemie die ge-
plantenAktionenderVorjahre leiderweitest-
gehend ausgefallen waren, bzw. nur ansatz-
weise stattfinden konnten, findet die Aktion
„Saubere Landschaft“ dieses Jahr wieder im
gesamten Landkreis Germersheim statt.
Im Rahmen der Aktion sollen Abfälle, die
achtlos in Landschaft und Grünanalagen geworfen wurden, eingesammelt
und entsorgt werden.
Dafürwerdenviele freiwilligeHelferinnenundHelfergerbraucht -egalobein-
zeln, in Gruppen oder mit dem Verein. Die Umwelt wird es allen danken. Mit-
zubringen sind eigene Handschuhe und eine Warnweste. Natürlich wird auch
für das leibliche Wohl aller Helferinnen und Helfer gesorgt.
Die Aktion „Saubere Landschaft“ findet am Samstag, 25. März, statt.
Treffpunkte in den Ortsteilen sind:
Büchelberg: Mehrzweckhalle, Am Pfarrgarten 5, um 9 Uhr
Maximiliansau: Bürgerhaus, Hermann-Quack-Straße 1, um 9 Uhr
Schaidt: Bauhof, Am Bruchbach, um 10 Uhr
Wörth: Bienwaldhalle, Am Bienwald 3, um 9 Uhr
Für Informationen und Anmeldungen steht Frau Kathleen Reifel unter Tel.
07271-131-612sowieE-Mailkathleen.reifel@woerth.degernezurVerfügung.

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Sammelplätzewiedergeöffnet
Die Plätze sind von Ende Februar (nur Wörth) bis Juni wieder geöffnet, in
Wörth wöchentlich Samstag und Mittwoch (am 8. April, Karsamstag, ge-
schlossen), in Maximiliansau und Schaidt an zwei Samstagen im Monat und
in Büchelberg an einem Samstag im Monat.
Termine für das Frühjahr 2023
Büchelberg:
Sammelplatz in der Kläranlage
9 bis 10 Uhr, jeweils einen Samstag im Monat: 18.3., 15.4., 13.5., 10.6.
Maximiliansau:
Sammelplatz in der Kläranlage, Obere Weide
9 bis 10 Uhr: 4.3., 18.3., 1.4., 15.4., 29.4., 13.5., 27.5., 10.6.
Schaidt:
Sammelplatz am Bauhof, Am Bruchbach
10.30 bis 12 Uhr: 4.3., 18.3., 1.4., 15.4., 29.4., 13.5., 27.5., 10.6.
Wörth:
Sammelplatz am Bauhof, Im Klammengrund
10.30 bis 12 Uhr: 25.2. bis 24.6. an Samstagen
Zur Beachtung:
Am Karsamstag, 8. April, sind die Sammelplätze nicht geöffnet.
Der Sammelplatz in Wörth ist zudem ganzjährig jeden Mittwoch von 13 bis
15.30 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen:
AufdenSammelplätzenwerdenHecken-,Baumschnittbismax.10cmStärke,
Laub und Rasenschnitt von Privatpersonen angenommen.
Wurzelstöcke und Stammholz nimmt die Deponie in Berg gegen Gebühr ent-
gegen.
Eswirdnochmalseindringlichdarumgebeten,keinenBauschutt,bzw.andere
Abfälle dem Grünschnitt unterzumischen. Bei Zuwiderhandlung behält sich
die Bauhofleitung entsprechende Maßnahmen vor.
Weiterhin wird darum gebeten, sich an die offiziellen Öffnungszeiten zu hal-
ten und von Anfragen auf zusätzliche Öffnungen abzusehen.

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
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Grünschnitt und Problemmüll
Termine 2023 für Grünschnittabfuhr und Problemmüllsammlung - Ab-
fallkalender Kreisverwaltung Germersheim
Büchelberg
Grünschnitt-Abfuhr:             Mittwoch, 15.3.
                                               Mittwoch, 15.11.
Problemmüllsammlung: Parkplatz Mehrzweckhalle (Festplatz)
                                               Montag, 11.9., 15.30 bis 16.30 Uhr
Maximiliansau
Grünschnitt-Abfuhr:             Mittwoch, 22.3.
                                               Dienstag, 14.11.
Problemmüllsammlung: Friedhofsparkplatz (Goldgrundstraße)
                                               Freitag, 8.9., 9 bis 10.30 Uhr
Schaidt
Grünschnitt-Abfuhr:             Mittwoch, 15.3.
                                               Mittwoch, 15.11.
Problemmüllsammlung: Sporthalle (Waldstraße)
                                                 Montag, 11.9., 14 bis 15 Uhr
Wörth
Grünschnitt-Abfuhr:             Mittwoch, 22.3.
                                               Dienstag, 14.11.
Problemmüllsammlung: Parkplatz an der Festhalle (Messplatz)
                                               Samstag, 1.4., 9 bis 13 Uhr
                                               Samstag, 27.5., 9 bis 13 Uhr
                                               Samstag, 8.7., 9 bis 13 Uhr
                                               Samstag, 26.8., 9 bis 13 Uhr
                                               Samstag, 23.9., 11 bis 13 Uhr
                                               Samstag, 4.11., 9 bis 13 Uhr
                                               Samstag, 16.12., 9 bis 13 Uhr
Problemmüll-Sammelstelle in Rülzheim (PreZero Süd, Mozartstraße 27).
Öffnungszeiten:MontagbisFreitag,8bis12Uhrundvon12.45bis16.15Uhr,
Samstag, 8 bis 12.45 Uhr, Tel. 07272-700544.

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

HallenbadundSaunalandschaft
Saisonkartenvorverkauf vom 1.3. - 30.4.2023
Am 1. März startet der Saisonkartenvorverkauf für die Badesaison 2023.
Biszum30.AprilkönnendieKartenzumVorverkaufspreiserworbenwerden.
DieSaisonkartenhabeneineGültigkeitvom1.Maibis31.Dezember2023und
können auch zum Besuch des Hallenbades (ohne Sauna) genutzt werden.
Die Karten sind im Onlineshop der Bäder unter https://shop.baeder-
woerth.de/ und im Hallenbad Wörth, Mozartstraße 8, während der Öffnungs-
zeiten erhältlich.
Infos zu den Tarifen erhalten Sie unter http://www.baeder-woerth.de/preise-
fuer-saisonkarten.html.
Ermäßigung erhalten Schüler, Auszubildende, Studenten, Schwerbehinderte
(ab 50 %) sowie Personen, die das freiwillige soziale Jahr leisten, soweit es sich
bei diesen Personen um Erwachsene handelt (gilt nicht bei Familienkarten).
Ein Nachweis der Ermäßigungsberechtigung muss bei Kartennutzung jeder-
zeit erbracht werden können.
Für weitere Informationen stehen die Bäder, Tel. 07271-131-460 gerne zur
Verfügung.
Am Samstag, 18. März, geschlossen
Die Stadtwerke informieren, dass das Hallenbad und die Saunalandschaft am
Samstag,18.März,aufgrundeinerSchwimmsportveranstaltungderDLRGge-
schlossen bleiben. Für weitere Auskünfte stehen die Bäder, Tel. 07271-131-
460 gerne zur Verfügung.

ForstamtBienwaldKandel
Brennholzabgabe Saison 2022/23 – betrifft Bestellungen beim Forstamt
Bienwald Kandel
Das Forstamt Bienwald Kandel informiert, dass für die aktuelle Brennholzsai-
son keine Bestellungen mehr angenommen werden können.
Brennholzzuteilungen für die eingegangenen Bestellungen laufen noch min-
destens bis in den April 2023 hinein.
Das Forstamt Bienwald Kandel kommt hierzu auf die Kunden zu.
Für die auslaufende Saison kann festgehalten werden, dass alle fristgerecht
eingegangenen Holzbestellungen bedient werden konnten/können, auch
wenn nicht immer die gewünschte Baumart dabei war.
Das Forstamt Bienwald Kandel nimmt ab Herbst 2023 wieder Neubestellun-
gen für die kommende Saison an. Rechtzeitig wird über den Bestellstart und
das Bestellverfahren über die Homepage des Forstamtes unter www.bien-
wald.wald-rlp.de und über die Amtsblätter informiert.
Alte Bestellformulare verlieren ihre Gültigkeit.

SanktFlorian-VereinMaximiliansau
Generalversammlung am 24. März
Am Freitag, 24. März 2023, findet um 20 Uhr im Feuerwehrhaus Maximilian-
sau die Generalversammlung des Sankt Florian-Vereins Maximiliansau statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1    Begrüßung
2    Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3    Bericht des Schriftführers
4    Bericht des 1. Vorsitzenden
5    Bericht des Rechnungsführers
6    Bericht der Kassenprüfer
7    Entlastung des Vorstandes
8    Kassenbericht des Jugendwarts
9    Neuwahlen Vorstand
10  Neuwahlen Kassenprüfer
11  Verschiedenes

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
06.03., Jugendübung
07.03., Übung Gefahrstoffeinheit
08.03., Übung
11.03., Bootsausbildung
13.03., Jugendübung
17.03., Übung
20.03., Jugendübung
21.03., Drehleitermaschinisten-Übung
22.03., Drohnenübung
27.03., Jugendübung
31.03,, Übung
03.04., Jugendübung
Maximiliansau
07.03., 18.30 Uhr, Facheinheit Gefahrgut
17.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst
18.03., 18.00 Uhr, Kameradschaftsabend
24.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst
24.03., 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung Florianverein
31.09., 18.00 Uhr, Facheinheit Atemschutz
31.09., 18.30 Uhr, Übungsdienst

AusdemPolizeibericht
Unfallflucht
In der Nacht vom 23. auf den 24. Februar beschädigte ein unbekannter Fahr-
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zeugführer, vermutlich beim Ausparken oder Vorbeifahren, einen in der
Marktstraße in Wörth geparkten silbernen Pkw. Im Anschluss entfernte sich
der Verursacher unerlaubt von der Örtlichkeit. Der Sachschaden beläuft sich
auf ca. 200 EUR.
Zeugenhinweise werden gerne von der Polizei Wörth unter der Rufnum-
mer 07271-92210 oder unter piwoerth@polizei.rlp.de entgegen genom-
men.

BürgerbusWörth
Der Bürgerbus fährt jeden Dienstag und Donnerstag
zwischen 9 und 17 Uhr. Die Nutzung ist kostenlos.
Die Ziele können sowohl in einem der vier Ortsbezir-
ke der Stadt Wörth liegen als auch in einer der umlie-
genden Ortschaften.

Anmeldungen von Fahrtwünschen montags von 9 bis 12 Uhr ausschließlich
telefonisch unter Tel. 07271-131-634.

Gefunden
InderTullahallebliebnachdemKinderfaschingeinKinderkostümliegen.Info
im Bürgerbüro Maximiliansau.

WörtherWochenmarkt

DieStadtWörth freutsich,einenneuenVerkaufsstandaufdemWochenmarkt
Wörth begrüßen zu dürfen. Herr Di Rosa aus Neuburg wird ab samstags, 4.
März, 11. März und 18. März mit seinem Stand von 8 bis 12 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt inderMarktstraßestehen.DasAngebotumfasst frischesObstund
Gemüse aus Italien.

MalerringWörth-Maximiliansau
Unter dem Motto „Südliche Weinstraße“ läuft vom 12. bis 19. März die neue
AusstellungdesMalerringsWörth-MaximiliansauinderTullahalleMaximili-
ansau.
Die im Malerring arbeitenden Künstler, die sich aus verschiedenen Berufs-
gruppensowieeinigenRuheständlernzusammensetzen,wendenverschiede-
ne Maltechniken an. Ihr Motto lautet „Wir bekennen Farbe.“. Unter diesem
Motto hat Paul Sprencz diese Künstlergemeinschaft 2001 gegründet. Zwi-
schenzeitlichwerdendieAktivitäteninSachenKunstauchimGemeinschafts-
raum „Altes Schulhaus“ in Maximiliansau, der von der Stadt zur Verfügung
gestellt wurde, getätigt. Die Aktivitäten beschränken sich dabei nicht nur auf
die jährliche Gemeinschaftsausstellung in der Tullahalle in Maximiliansau,

sondern auch auf Einzelausstellungen,
Dauerausstellungen und Malunter-
richt an der Tullaschule.
Die Künstlergruppe ist ein nicht einge-
tragener Verein, der die Kunst fördert
und sich auch freut, wenn Jugendliche
und Kinder Interesse an der Malerei
zeigen.
Man kann den Malerring auch im In-
ternet besuchen: www.malerring-
wörth.de.
Für die kommenden Jahre werden
noch Gastaussteller gesucht. Bei Inte-
resse bitte während der Ausstellung
bei den Künstlern melden oder direkt
bei Christa Klöfer: E-Mail: Christakloe-
fer@gmx.de, Tel. 07271-940122.

Bild von Sigrid Schwall

WörtherKulturfrühling2023
Die nächsten Veranstaltungen im Wörther Kulturfrühling 2023 in Kurzfas-
sung:

Freitag, 24. März, 19.30 Uhr, Festhalle Wörth
Helden II - Sinfoniekonzert
Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz
Michael Francis (Dirigent)
Joseph Moog (Klavier)
Programm:
Ludwig van Beethoven, Klavierkonzert Nr. 4 G-Dur, op. 58
Ludwig van Beethoven, Sinfonie Nr. 3 Es-Dur, op. 55 mit Orchesterretuschen
von Gustav Mahler

Freitag, 21. April, 19.30 Uhr, Festhalle Wörth
Das perfekte Geheimnis
Schauspiel/Komödie nach dem Erfolgsfilm von Paolo Genovese
Als Theaterstück und als Film weltweit ein Riesenerfolg!

Alle aktuellen Informationen zum Kulturprogramm der Stadt Wörth können
auf der Homepage www.woerth.de nachgelesen oder bei der Stadtverwaltung
Wörth erfragt werden.
Die Tickets für die Veranstaltungen des Kulturfrühlings 2023 können bei der
Stadtverwaltung Wörth (Tickethotline 07271–131-444 oder kulturti-
ckets@woerth.de), unter reservix.de und bei allen Reservix-Vorverkaufsstel-
len erworben werden.

Geschäftswelt

Kunst und Kultur
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JazzclubWörth
(Foto: Jan Scheffner)
AmDienstag,7.März,19Uhr(Einlass
18 Uhr), lädt der Jazzclub Wörth ein
zumKonzertder Jazzgroup„RickHol-
lander Quartet“ im Restaurant „L’Os-
teria Romano“ in Wörth, Mozartstra-
ße 12.
BandleaderRickHollander isteinher-
ausragender Schlagzeuger. Mit sei-
nem Quartett verfolgt er sein eigenes
Ding und das knüpft an den Modern
Jazz der Ära von Charlie Parker, Bud
Powell, Miles Davis und John Coltrane
an.
Dasboptundgroovtundwechseltzwi-
schen geschmeidigen Balladen und

flinken Up-Tempo-Nummern, bei denen die Vier ihre technische Virtuosität
eindrucksvollunterBeweisstellen.DasRickHollanderQuartetbietetein Jazz-
konzert auf höchstem Niveau.
„Rick Hollander Quartet“ sind:
Rick Hollander (Schlagzeug & Steel Drums)
Paul Brändle (Gitarre)
Tovchoo Isolmonbayar (Bass)
feat. Brian Levy (Sax & Flöte)
Eintritt: 15 EUR, Mitglieder 10 EUR.
Nur mit Reservierung unter: gueloberg@t-online.de
Alle reservierten und um 18.45 Uhr nicht besetzten Plätze werden für Gäste
freigegeben.

VolkshochschuleWörtha.Rh.
in der Kreisvolkshochschule Germersheim

Für das Programm Frühling und Sommer 2023
sind Anmeldungen möglich in der Geschäfts-
stelle in der Stadtbücherei, per Telefax 07271-
131 9225, online unter www.woerth.de/vhs, per E-Mail: vhs@woerth.de oder
telefonisch unter 07271-131-225 mit den erforderlichen Angaben.
Ein gedrucktes Programmheft ist in der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei,
am Empfang im Rathaus, sowie den Bürgerbüros in Maximiliansau, Schaidt
und Büchelberg erhältlich. Auf der Homepage unter www.woerth.de/vhs ist
das Kursprogramm auch als pdf-Datei verfügbar. Ein Auszug aus dem Kurs-
programm erscheint hier im Amtsblatt und auf der Homepage.
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, Dienstag von 14
bis 16 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18 Uhr.
Die Volkshochschule weist ausdrücklich darauf hin, dass zu allen nach-
stehendaufgeführtenKursenundVorträgeneineAnmeldungunbedingt
erforderlich ist.

Auszug aus dem Kursprogramm:

Yogastunde–ZugunstenderLebenshilfe
„SichselbstetwasGutestununddabeigleichzeitigdenKindernmitSprachstö-
rungen helfen“. Unter diesem Motto bieten die Volkshochschule Wörth und
Anne Sadowski zusätzliche Yogastunden an. Die Kursgebühr, einschließlich
des Honorars für die Kursleiterin, wird zugunsten des Lebenshilfe-Förderkin-
dergartensinRülzheimfürdieAnschaffungvonTabletsundSoftwaregespen-
det,umKindernmitSprachstörungendiegemeinsameKommunikationzuer-

leichtern.Bittemitbringen:bequemeKleidung,Decke,warmeSockenundein
festes Kissen.
Kurs Nr. 404 – Kurs A
Termin: Samstag, 11.3., 9.30 bis 11 Uhr
Ort: Haus der Künstler, Raum 1, Luitpoldstraße 4
Gebühr: 10 EUR für 1 Termin
Kurs Nr. 405 – Kurs B
Termin: Samstag, 11.3., 11.15 bis 12.45 Uhr
Ort: Haus der Künstler, Raum 1, Luitpoldstraße 4
Gebühr: 10 EUR für 1 Termin

FreudeamNutzgarteninZeitender
Erderhitzung
Vortrag - Kurs Nr. 10
Die Anpassung an den Klimawandel wird immer wichtiger: Dürren, Starkre-
gen, Verlängerung der Vegetationszeit, neue Schädlinge und der Klimaschutz
verändern die Anforderungen an die Bewirtschaftung unserer Gärten. Der
VortrageinespraktizierendenKleingärtnersbehandelt folgendeThemen:Hu-
musaufbau, Schonende Bodenbearbeitung, Mulchen, Gründüngung, Frucht-
wechsel,Mischkultur,NeueSchädlinge,Bewässerung,KlimaneutraleBewirt-
schaftung.
Die Teilnehmenden erhalten praktische Tipps für den Nutzgarten. Es findet
auch ein Erfahrungsaustausch statt, daher sind Fragen und Diskussionen
während des Vortrags erwünscht. Eine Veranstaltung in Kooperation mit der
Stadtbücherei Wörth.
Termin: Dienstag, 14.3., 19 bis 20.30 Uhr
Leitung: Oliver Decken
Ort: Festhalle Wörth
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erbeten

Stillvorbereitung -BasiswissenStillstart
Kurs Nr. 302 - Workshop
Dieser Workshop richtet sich an werdende Mütter, die sich schon in der
Schwangerschaft auf die Stillzeit vorbereiten möchten. Idealerweise wird er
drei bis fünf Wochen vor der Geburt wahrgenommen. Ziel des Kurses ist es,
Informationen zum Stillen zu geben und typische Fragen zum Stillstart, der
Milchproduktion, dem Stillen nach Bedarf, zu Stillproblemen und vielem
mehrzubeantworten.EineausgebildeteFachkraft fürStillförderungerläutert
dazu die Bedeutung des Stillens, zeigt verschiedene Stillpositionen und gibt
Tipps zur Ernährung der Mütter in der Stillzeit. Auch individuelle Fragen,
Probleme oder Ängste können angesprochen werden.
Termin: Dienstag, 21.3., 18 bis 21 Uhr
Leitung: Laura Kehler
Ort: Haus der Künstler, Luitpoldstraße 4, Raum 1
Gebühr:12 EUR für 1 Termin

Vortrag–
VorsorgevollmachtundPatientenverfügung
Kurs Nr. 15 - Wer hilft mir, wenn...
Ein Erwachsener, der keine Vorsorge getroffen hat und durch Krankheit oder
Behinderung seine rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr regeln kann, er-
hälteinengesetzlichenVertreter,denBetreuer.DerBetreuerwirdvomBetreu-
ungsgericht bestellt und kontrolliert. Er hat dem Gericht jährlich Bericht über
seineTätigkeitzuerstattenundRechnungzulegen.Vorsorge lohntsich,denn:
Man bestimmt selbst, wer in Phasen der Krankheit oder Pflegebedürftigkeit
die eigenen Interessen vertritt. Man kann durch Festschreibung seiner Wün-
schediesePhaseselbstausgestaltenundbestimmen.Mankannfestlegen,wel-
che medizinische Behandlung oder Nichtbehandlung man wünscht. Man er-
leichtertdurchdieschriftlicheFormulierungseinerWünschederVertrauens-
person die Regelung seiner Angelegenheiten.
Termin: Donnerstag, 23.3., 18.30 bis 20 Uhr

Volkshochschule
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Leitung: Holger Bast
Ort: Stadtbücherei Wörth, Am Rathausplatz
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erbeten

EssbareWildkräuter imFrühling
Wildkräuterführung - Kurs Nr. 320
Fit in den Frühling mit jungen Wildkräutern für grüne Smoothies. Vitamin-
bomben aus der Natur! Frühjahrsmüdigkeit ade! Wildkräuter wiederentde-
cken und erkennen. Die Sinne schärfen für die nächste Umgebung. Bei dieser
Führung werden die Teilnehmer z. B. Giersch, Brennnessel, Gänseblümchen,
Löwenzahn und viele andere essbare Wildkräuter sowie deren Verwendung
mit köstlichen Rezeptvorschlägen kennen lernen. Die Führung findet bei je-
dem Wetter statt. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Bitte keine Haustiere mit-
bringen.
Termin: Samstag, 25.03., 14 bis 16.15 Uhr
Leitung: Pauline Mahler
Ort: Treffpunkt Carl-Benz-Gesamtschule, Wörth, Forststr. 1a
Gebühr: 6 Euro für 1 Termin

Tinnitus–UmgangmitOhrgeräuschen
Kurs Nr. 300
Circa jederzehnteBundesbürger leidetanTinnitus, sodermedizinischeFach-
ausdruck für Ohrgeräusche. Viele Betroffene sind in ihrer Lebensqualität er-
heblich eingeschränkt und fühlen sich dieser Situation und den Geräuschen
hilflos ausgeliefert. Unzureichender Informationsstand der Betroffenen und
die dadurch falsche Vorstellung, die Verantwortung für die Gesundheit beim
Arzt abgeben zu müssen, erschweren zusätzlich die Situation. Durch eine
sorgfältige und einfühlsame Information sowie eine sachgerechte Diagnostik
können dem Betroffenen Wege aufgezeigt werden, einen besseren Umgang
mit dem Tinnitus zu finden und die Lebenssituation zu verbessern. Jürgen
Gläßgen,LeiterderTinnitus-SelbsthilfegruppeLandau,weistaufmöglicheUr-
sachen und Behandlungsmethoden hin und gibt Hinweise zum Umgang mit
Ohrgeräuschen.
Termin: Donnerstag, 30.3., 18.30 bis 20 Uhr
Leitung: Jürgen Gläßgen
Ort: Stadtbücherei, Am Rathausplatz
Gebühr: 6 EUR für 1 Termin

Rhetorik–sicherrundvorbereitetsprechen
Kurs Nr. 240
In diesem Einsteigerkurs werden neben Körpersprache, Sprechtraining, Mi-
mik und Gestik auch der Aufbau einer guten Rede sowie Präsentationshilfen
und -tricks vorgestellt und eingeübt. Der Schwerpunkt des Kurses liegt in der
Praxis. Strukturierter und sicherer sprechen, vortragen und präsentieren.
Dieser Basiskurs vermittelt, wie man selbstsicher auftritt und fundierte Prä-
sentationen abhält. Bitte mitbringen: Schreibzeug, Notizpapier.
Termin: Samstag, 1.4., 9.30 bis 16.30 Uhr
Leitung: Yvonne Myszkowski
Ort: Fachwerkhaus, Altrheinstraße 2
Gebühr: 35 EUR für 1 Termin

StadtbüchereiWörth
Öffentlicher Bücherschrank in der Stadtbücherei
Auch in der Stadtbücherei gibt es einen öffentlichen Bücherschrank. Er befin-
detsichimEingangsbereichderBüchereiundstehtwährendderÖffnungszei-
ten allen Interessierten offen. Im Sinne der Nachhaltigkeit können so gut er-
haltene Bücher, die man selbst nicht mehr braucht, anderen zur Verfügung
gestellt werden.

Veranstaltungsvorschau
Dienstag, 14. März, 19 Uhr, in der Festhalle Wörth: Vortrag „Freude am
Nutzgarten im Zeitalter der Erderhitzung“ mit Oliver Decken
Die Anpassung an den Klimawandel wird immer wichtiger: Dürre, Starkre-
gen, Verlängerung der Vegetationszeit, neue Schädlinge und der Klimaschutz
verändern die Anforderungen an die Bewirtschaftung unserer Gärten.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit VHS; Der Eintritt ist frei. Um Anmel-
dung bei der Stadtbücherei oder der VHS wird gebeten.
Freitag, 17. März., 18 Uhr, in der Festhalle Wörth: Lesung mit Susanne
Popp
Die große Welt des Tees, die bewegende Geschichte einer Frau, die ihren Weg
geht und das Schicksal einer Frankfurter Kaufmannsfamilie sind die Themen
der Ronnefeld-Saga, deren dritter Teil „Das Erbe der Teehändlerin“ im Früh-
jahr 2023 erscheint. Die in Bad Bergzabern aufgewachsene  Autorin Susanne
PoppnimmtihreLesermitaufeineZeitreiseins19.Jahrhundert.Passendzum
Thema der Romane wird es ein Teeangebot geben, begleitet von typisch engli-
schen Häppchen zur Tea Time.
EineVeranstaltung inKooperationmitVHS.Kartenvorverkauf inderStadtbü-
cherei. Eintritt 12 EUR, inkl. Häppchen und Begrüßungsgetränk.
Öffnungszeiten der Zweigstelle „Bücherei im Spritzenhaus“
Mittwoch: 16 bis 18 Uhr
Freitag: 12 bis 15 Uhr
Kontakt: Tel. 07271-131-145; stadtbuecherei.dammschule@woerth.de.

FaschinginderAbtswald-Kita
Ab dem 16. Februar begann in der Abtswald-Kita in Wörth die Faschingszeit.
Am schmutzigen Donnerstag wurde das Rathaus mit Luftschlangen und ei-
nemTanzgestürmt.DieKindersammelten fleißigalleBonbonsundSüßigkei-
ten ein. Am Faschingsfreitag ist die Kita ihren eigenen kleinen Umzug, mit

Erziehung und Bildung
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geschmückten Bollerwagen und
Musik, durch den Abtswald ge-
laufen. Dabei wurden fleißig Fa-
schingslieder gesungen. Die gro-
ße Faschingsparty gab es dann
am Rosenmontag. Neben einem
Buffet, welches von den Eltern
organsiert wurde, Kinder-
schminke, Aktionsspielen (wie
Sackhüpfen,EierlaufundDosen-
werfen) und verschiedenen Bas-
telangeboten, gab es auch eine
Kinderdisko im Turnraum. Alle
Kinder, Erzieherinnen und Er-
zieher hatten eine Menge Spaß
und freuen sich schon, wenn es
wieder heißt: „HELAU!“.

„IT–VomEinsteigerbiszumProfi“
Das Projekt „IT – Vom Einsteiger bis zum Profi“
richtet sich an Personen aller Altersgruppen, die
sich über die Themen Computer Hard- und Soft-
ware,Handy,Werbeblocker,SmartHome,Raspber-
ry Pi und ähnliche Dinge austauschen wollen oder
Fragen dazu haben. Hier gilt „Hilfe zur Selbsthilfe“
als Motto.
Die Treffen finden an jedem 1. Dienstag im Monat
imMehrgenerationenhaus(MGH)inWörthstatt.DernächsteTerministder7.
März im MGH in Wörth in der Zeit von 16 bis 17.30 Uhr. Eine Anmeldung per
E-Mail wäre hilfreich. Die Anzahl der aktuell gemeldeten Personen steht auf
der Internetseite http://www.schaidt.info. Dort kann man sich auch ganz ein-
fach anmelden.
Die Veranstaltung am 3. Dienstag im Monat im Bürgerhaus in Schaidt findet,
wegen zu geringer Teilnehmerzahl, bis auf weiteres nicht statt.
Wer Fragen zum Projekt hat oder sich anmelden möchte, schreibt gerne eine
E-Mail an die Adresse: digibo@schaidt.info oder alternativ telefonische Kon-
taktaufnahme unter: 0172-7128076.

Schüleraustausch2023mitCany-Barville
Maximiliansau.DerSchüleraustauschmitderPartnerstadtvonMaximilian-
sau, Cany-Barville (Normandie), findet vom 24. Juli bis 9. August 2023 statt.
Zuerst fahren die Jugendlichen aus Maximiliansau vom 24. Juli bis 1. August
nach Cany-Barville. Vom 1. bis 9. August geht es dann gemeinsam nach Maxi-
miliansau. Es ist ein abwechslungsreiches Programm vorgesehen. Für Zug-
fahrt und Aktivitäten wird ein Eigenanteil von 150 EUR erhoben.
Anmelden können sich Jugendliche aus dem gesamten Gebiet der Stadt
Wörth, die zwischen 12 und 16 Jahre alt sind, bis spätestens 10. April.
InformationenundAnmeldungbeiSabineHeimbach,Tel. 0176-96616627,E-
Mail: sabineheimbach@t-online.de.

Fotoausstellung„Natur inderSüdpfalz“
Landschaften, seltene Tiere und Pflanzen aus dem Bienwald und den Rhein-
auen sind das Thema der Fotoausstellung „Natur in der Südpfalz“.
Der Arbeitskreis Naturfotografie Südpfalz – ANS – zeigt Fotos aus der Region
im Alten Rathaus Wörth (Ludwigstraße 1). Die Motive aus Flora und Fauna
sollen Besuchern die Naturschätze vor unserer Haustür nahebringen und für
deren Schutz sensibilisieren.
DieVernissage„NaturinderSüdpfalz“findetamFreitag,10.März,um19Uhr,
statt.

Die Ausstellung ist an zwei Wochenenden für das Publikum geöffnet: am 11.
und 12. März sowie 18. und 19. März, samstags jeweils von 13 bis 18 Uhr und
sonntags von 10 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

MusikvereinBienwaldkapelleBüchelberg
Jahreshauptversammlung am 12. März
Am Sonntag, 12. März, um 19 Uhr, findet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins Bienwaldkapelle Büchelberg im Wirtschafts-
raum der Mehrzweckhalle in Büchelberg statt.
Tagesordnung
1    Begrüßung und Eröffnung
2    Bericht des Vorstands
3    Bericht des Dirigenten
4    Bericht des Schriftführers
5    Bericht des Rechners
6    Entlastung der Vorstandschaft
7    Neuwahlen
8    Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder, Freunde und Interessierte sind eingeladen.

Türkischkochen
Integrative Kochkurse für Frauen seit 2012
Der Gemeindepädagogische Dienst Germersheim lädt mit seiner integrativen
Kursreihe ein, die Orientalische Küche und Alltagskultur kennenzulernen.
Am Freitag, 10. März, 17 Uhr, wird gemeinsam zubereitet: Hähnchensuppe,
Pide mit Wintergemüse, Karotten-Sellerie-Salat und ein frittiertes Dessert.

Hobby und Freizeit
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Der Kurs findet statt in der Hainbuchenschule Hagenbach, Am Stadtrand 1.
Bitte mitbringen: Geschirrhandtuch, Messer, Schneidebrett, Besteck, Reste-
box, Getränk. Gebühr pro Abend 20 EUR zzgl. Lebensmittelkosten.
Infos und telefonische Anmeldung bei Bettina Eign, Tel. 07271-8693.
Weitere Termine: jeweils freitags am 17. März.

TV03Wörth–Abt.Handball
Samstag, 11.3.
Bienwaldhalle
13.30 Uhr männl. C Wörth 2 - Landau/Land 2
15.15 Uhr männl. E Wörth - Landau/Land
17.00 Uhr Frauen Wörth 2 - Heiligenstein 2
19.00 Uhr Männer Wörth 2 - Landau/Land 2
IGS-Halle Kandel
13.30 Uhr männl. B Wörth/Kandel - Offenbach 2
15.30 Uhr männl. A Wörth/Kandel - Grethen
auswärts
11.00 Uhr m/w-F Hagenbach - Wörth
14.30 Uhr männl. C Eckbachtal 1 - Wörth 1
17.00 Uhr Frauen Ottersheim/Bellheim/Kuhardt 1 - Wörth 1
Sonntag, 12.3.
Bienwaldhalle
11.00 Uhr männl. D Wörth 1 - Speyer 1
12.30 Uhr weibl. E Wörth 2 - Mundenheim/Rheingau 2
14.15 Uhr weibl. D Wörth - Assenheim/Dannstadt/Hochdorf
16.00 Uhr weibl. C Wörth - Saarbrücken
18.00 Uhr Männer Wörth 1 - Landau/Land 1
IGS-Halle Wörth
13.30 Uhr weibl. B Wörth - Marpingen
15.15 Uhr männl. D Wörth 3 - Trifels
16.45 Uhr weibl. E Wörth 1 - Friesenheim 1
auswärts
19.15 Uhr Männer Eckbachtal 4 - Wörth 3

TV03Wörth–Abt.Tischtennis
Freitag, 10.3.
20.00 Uhr Herren 3 - Waldrohrbach
20.00 Uhr Herren 5 - Hagenbach

Samstag, 11.3.
13.00 Uhr Jugend 19 1 - Albersweiler
19.00 Uhr Herren 2 - Duttweiler 2
19.00 Uhr Frankenthal - Damen

FußballderWoche
FVP Maximiliansau
Sonntag, 12.3.
12.30 Uhr Herren C-Klasse Maximiliansau II – Bellheim II
15.00 Uhr Herren D-Klasse Maximiliansau III – Steinweiler II
15.00 Uhr Herren Bezirksliga (Verband) Mechtersheim II - Maximiliansau
SV Büchelberg
Sonntag, 12.3.
15.00 Uhr A-Klasse Lug-Schwanheim – Büchelberg U23
Landesliga spielfrei

FCBavariaWörth
Mitgliederversammlung 2023 mit Neuwahlen am 26. März
DerFCBavariaWörthlädthiermitunterWahrungdersatzungsgemäßenFrist
zu seiner jährlichen ordentlichen Mitgliederversammlung am Sonntag, 26.
März2023,um18Uhr, im„AltenSchützenhaus“beimBayerischenHof inder
Ottstraße 30, ein. Der Vorstand schlägt folgende Tagesordnung vor:
1    Begrüßung und Totenehrung
2    Benennung eines Protokollführers/-in
3    Feststellung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit
4    Bericht des 1. Vorsitzenden
5    Berichte aus den Abteilungen (Jugend/AH/Aktivität)
6    Bericht des Schatzmeisters/-in
7    Bericht des Kassenprüfers/-in
8    Entlastung des Vorstandes
9    Neuwahlen des Vorstandes
10  Anträge
11  Verschiedenes (Ehrungen etc.)
DerVorstandweistauf folgendeBestimmungenderVereinssatzunghin:Über
Anträge der Mitglieder, die nicht in der Tagesordnung verzeichnet sind, kann
in der Mitgliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn diese Anträge
mindestens zwei Wochen vor der Versammlung schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den des Vereins (Ümit Özdemir, Am Scheidgraben 24b, 76744 Wörth) einge-
gangensindunddenMitgliedernmindestenseineWochevorherzurKenntnis
gebrachtwurde.Maßgeblich istderZeitpunktdesEingangs;derNachweisdes
rechtzeitigen Eingangs obliegt dem antragstellenden Mitglied.
DerFCBavariaWörthfreutsichaufeinzahlreichesErscheinenseinerMitglie-
der.

SchachklubMaximiliansau-Wörth
Neue Anfängerkurse für Kinder und Jugendliche
NachdenerfolgreichenAnfängerkursen imletztenJahrbietetderSchachklub
Maximiliansau-Wörthauchdieses JahrwiederAnfängerkurse fürKinderund
Jugendliche an. Die wöchentlich stattfindenden Kurse beginnen am Dienstag,
7. März im Alten Schulhaus 2. OG, Schulstraße 5 in Maximiliansau. Eine Teil-
nahme ist mit und ohne Vorkenntnisse möglich. Ziel ist es, mit Gleichaltrigen
Freude und Spaß am Schach zu entwickeln. Hierbei fördert das königliche
Spiel nicht nur das logische und räumliche Denken, sondern steigert auch
Konzentrationsfähigkeit und Kreativität.
Es sind altersabhängig zwei Kurse vorgesehen (bei Bedarf ist auch eine Teil-
nahme am jeweils anderen Kurs möglich):
17 bis 18 Uhr: 5 bis 9 Jahre
18 bis 19 Uhr: Ab 10 Jahre
Voranmeldungen bis Montag, 6. März und Fragen gerne an den 1. Vorsitzen-
den Peter Latchin (Tel. 07240-5801, E-Mail: Peter.Latchin@t-online.de).
Der Verein würde sich freuen, viele Kinder und Jugendliche begrüßen zu dür-
fen.

Sport und Spiel
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SchützengesellschaftSchaidt
Die Schützengesellschaft Schaidt lädt ein zum traditionellen Ostereierschie-
ßen am Mittwoch und Donnerstag, 5. und 6. April, von 17 bis 19.30 Uhr und
am Samstag, 8. April, von 15 bis 18 Uhr, in der Waldstraße 19 in Schaidt.
Für Kinder unter zwölf Jahren stehen zwei und für Jugendliche und Frauen
steht ein Lasergewehr zur Verfügung.

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Stephan Petri, Tel. 0151-14880133, stephan.pe-
tri@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732, fredi.bernatz@bistum-
speyer.de
Gemeindereferent: Hans-Werner Schottmüller, Tel. 07271-6888, hans-wer-
ner.schottmueller@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag                                                  09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag                                                15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch                                               09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag                                           geschlossen
Freitag                                                   09.00 – 11.30 Uhr
Gottesdienste
Montag, 6.3.
Wörth, St. Ägidius: 10.00 Uhr Stille Anbetung
Wörth,St.Theodard:14.30UhrGeselligerNachmittagfürAllemitSpielenund
mehr
18.30 Uhr Abendlob im Pfarrheim
Maximiliansau: 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung/Stilles Gebet
Dienstag, 7.3.
Maximiliansau: 09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 8.3.
Wörth, St. Theodard: 16.00 Uhr kfd-Tanzkreis
17.30 Uhr Kreuzwegandacht
Wörth, St. Ägidius: 18.30 Uhr Hl. Messe
Berg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 9.3.
Wörth, St. Theodard: 17.45 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe
19.15 Uhr kfd-Jahreshauptversammlung
Büchelberg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 10.3.
Maximiliansau: 17.45 Uhr Kreuzwegandacht
18.30 Uhr Hl. Messe
Hagenbach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Samstag, 11.3.
Berg: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Wörth, St. Theodard: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12.3.
Büchelberg: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Maximiliansau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Tauffeier
18.00 Uhr Rosenkranzandacht für Frieden in der Welt

EinladungzumgeselligenNachmittag
Für Seniorinnen und Senioren in Maximiliansau
Am Dienstag, 7. März, findet, ab 14 Uhr, ein Nachmittag für Seniorinnen und
SeniorenbeiKaffee,Kuchen,SingenundUnterhaltung imkatholischenPfarr-
zentrum (Elisabethenstraße 45), in Maximiliansau, statt.
Zur besseren Planung bitte im Pfarrbüro anmelden, Tel. 6888.

KatholischePfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
https://www.pfarrei-kandel.de/
Dienstag, 7.3.
Minfeld: 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Minfeld: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 10.3.
Kandel: 18.30 Uhr Abendlob – „wir beten gemeinsam den Kreuzweg“
Samstag, 11.3.
Steinweiler: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 12.3.
Schaidt: 08.30 Uhr Amt für die Pfarrei
Kandel: 10.00 Uhr Amt für Franz Ohmer/Amt für Hildegunde und Alois Foos,
Sohn Thomas Foos
Schaidt: 18.00 Uhr Fastenandacht
Steinweiler: 18.00 Uhr Fastenandacht
Kindergottesdienst zur Kinderfastenaktion
AmSonntag,19.März,10Uhr, istwiederKindergottesdienst imPfarrhausne-
benderKircheinSchaidt(Hauptstraße127).DiesmalerfahrendieTeilnehmer
etwas über die diesjährige Kinderfastenaktion von Misereor und reisen nach
Madagaskar. Die gefüllten Spendenkässchen der Aktion können dabei abge-
geben werden. Kinder im Kita- und Grundschulalter sind besonders herzlich
eingeladen.

FriedenskircheWörth
Mittwoch, 8.3.
19.00 Uhr „Offene Trauergruppe“ - erzählen, zuhören, erinnern, verarbeiten,
bewältigen… Ort: Friedenskirche, Kontakt: Pfarrerin Vera Ettinger, 0157-
36817996
Donnerstag, 9.3.
19.00 Uhr Christ-Fried-Singers; Gemeinsam singen - Kirchengemeinden-
übergreifend, in Wörth in der Friedenskirche
Freitag, 10.3.
09.00 bis 10.30 Uhr Krabbelgruppe „Kirchenmäuschen“ im Gemeindesaal
der Friedenskirche
Samstag, 11.3.
09.00 bis 13.00 Uhr Konfi-Samstag, „Taufe“, Gemeindehaus Christuskirche,
Ottstraße 16
Sonntag, 12.3.
Kein Gottesdienst in der Friedenskirche
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Predigtreihe Worte Jesu am
Kreuz - „Vater, in deine Hände lege ich meinen Geist.“, Pfarrer Andreas H.
Pfautsch
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist dienstags von 9 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis
16 Uhr besetzt. Das Pfarramt (Pfarrer Walter Riegel) ist unter Tel. 07271-8255
erreichbar.

ChristuskircheWörth
Mittwoch, 8.3.
19.00 Uhr Offene Trauergruppe alle 14 Tage in der Friedenskirche Wörth Mo-
zartstraße 6 mit Pfarrerin Vera Ettinger, Tel. 0157-36817996, E- Mail trau-
er@gpd-ger.de
Samstag, 11.3.
09.30bis13.00UhrRegionalerPräparanden-TagimGemeindehaus,Ottstraße
16
Sonntag, 12.3.
10.00UhrPredigtreihemitPfarrerAndreasH.PfautschundmitTaufevonEvy
Hartmann
14.30 bis 17.00 Uhr Kirchencafé im Gemeindehaus, Ottstraße 16
Zeit für ein Gespräch
„Sie wünschen sich ein Gespräch in diesen Tagen?“ Kein Problem: Trotz der
vielenEinschränkungen istPfarrerAndreasH.Pfautschauch indiesenTagen
telefonisch unter Tel. 07271-79311 zu erreichen.

Kirche
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Sprechzeiten im Pfarrbüro
Bürozeiten inWörth,Ottstraße16:dienstags,8.15bis12.30Uhrund13bis16
Uhr; donnerstags, 8.15 bis 13.30 Uhr, Pfarrer Andreas Pfautsch, Tel. 07271-
79311.

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Dienstag, 7.3.
17.15 bis 18.30 Uhr Konfi-Kurs 2024
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Freitag, 10.3.
09.30 Uhr Die Kirchenmäuse (ab drei Monate bis Eintritt Kindergarten) tref-
fen sich im Pestalozzihaus
15.30 Uhr Abfahrt zur Konfi-Freizeit der Jahrgänge 23 und 24 zur Felsenland
Jugendherberge Dahn
Samstag, 11.3.
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer A. Pfautsch) aus der Predigtreihe der Rhein-
Lauter-Region „Abschiedsgrüße voller Hoffnung – Jesu Worte am Kreuz: „Va-
ter, in deine Hände lege ich meinen Geist.“
Sonntag, 12.3.
Kein Gottesdienst in Maximiliansau
10.00UhrAuferstehungskircheHagenbach(PfarrerinM.Lingenfelder)„Vater
vergib ihnen,dennsiewissennicht,wassie tun.“ (am19.3. inMaximiliansau)
10.00 Uhr Christuskirche Wörth (Pfarrer A. Pfautsch) „Vater, in deine Hände
lege ich meinen Geist.“
Aktuelle Informationen über die Gemeinde findet man auf der Homepage:
www.prot-kirche-maximiliansau.de.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Sonntag, 12.3.
10.15 Uhr Gottesdienst in Freckenfeld, Pfarrer Oerther
Präparanden- und Konfirmandentreffen
Da sich Pfarrer Kleppel leider noch immer im Krankenstand befindet, über-
nimmt Pfarrer Henning Lang aus Minfeld vorläufig die Präparanden- und
Konfirmandentreffen.WanndienächstenTerminestattfinden,könnenderIn-
ternetseite unter https://freckenfeld.evpfalz.de/aktuelles/praeparanden-
und-konfirmanden entnommen werden.
Termine und weitere Informationen
Im Internet findet man auf der neu gestalteten Internetseite die aktuellen Ter-
mine und wichtigen Informationen der Gemeinde: https://freckenfeld.evp-
falz.de auf.
Kontakt zum Prot. Pfarramt Freckenfeld
Das Pfarramt Freckenfeld ist derzeit krankheitsbedingt nicht besetzt. Bei An-
liegen bitte an das Dekanat in Bad Bergzabern, Tel. 06343-7002100 wenden.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Freitag, 10.3.
16.00 bis 20.00 Uhr Aktionstag der Präparanden, „Be HAPPY – GLÜCKseelig
leben“, Prot. Gemeindehaus Minfeld
Sonntag, 12.3.
10.30 Uhr Gottesdienst kompakt, Prot. Kirche Winden
Ruhe-Zeit
Die Minfelder Kirche steht, solange es möglich bleibt, täglich offen, zum per-
sönlichen Gebet und zur Einkehr.
Bürozeiten im Pfarramt
In allen Fragen, dringenden Angelegenheiten steht Pfarrer Lang weiterhin je-
derzeitgernezurVerfügung.Prot.Pfarramt,Kirchgasse4,76872Minfeld,Tel.
07275-913080, E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de, Internet:
www.kirche-minfeld-winden.de.

FreikircheTreffpunktLeben
Sonntag, 12.3.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm, Festhalle Wörth

Malteser
Neun Mensch-Hunde-Teams unterstützen ab sofort den ehrenamtlichen
Besuchsdienst

Ab sofort werden neun Mensch-Hunde-Teams den ehrenamtlichen Besuchs-
dienstderMalteserbereichern.NachdemEnde2022bereitsderBesuchs-und
Begleitungsdienst ohne Hund im Landkreis Germersheim gestartet ist und
mittlerweileeinigealleinlebendeSeniorinnenbesuchtwerden,sindjetztauch
die Besuchshundeteams bereit für ihren Einsatz. Nach intensiver Ausbildung
in der Hundeschule Freche Hummel und einer malteserinternen Schulung
sind die Hunde bestens vorbereitet, selbst in stressigen Situationen ruhig zu
bleiben.
Im Rahmen des Projektes Miteinander-Füreinander werden sozial isolierte
Menschen zu Hause besucht, um Einsamkeit zu vermindern oder vorzubeu-
gen. Darüber hinaus bringen die Teams auch Freude in Senioreneinrichtun-
gen.
Gerne können sich noch Menschen melden, die entweder besucht werden
oderdieehrenamtlichdenBesuchsdienst (auchohneHund)verstärkenmöch-
ten.
Kontakt und Information:
Marion Karl, Projektkoordination Miteinander – Füreinander, Malteser Hilfs-
dienst, Lindenstraße 5, 76770 Hatzenbühl, Tel. 0151-17617417 (auch Whats-
App oder Signal), E-Mail: marion.karl@malteser.org.
Das Projekt wird vom Bundeministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend gefördert.

Prostatakrebs-SelbsthilfegruppeSüdpfalz
Das nächste Treffen der Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe Südpfalz findet am
Donnerstag, 9. März, um 19 Uhr im Haus der Begegnung, in Herxheim, Leo-
nard-Peters-Straße statt.
Alle Interessierten und ihre Partner sind zu diesem Treffen eingeladen.
Für Fragen und Auskünfte stehen Herr Manfred Olbrich, Tel. 07276-969898
oder Herr Rolf Schmitt, Tel. 06341-960409 gerne zur Verfügung.

SozialrechtsberatunginderBienwaldhalle
Der Sozialverband Deutschland (SoVD), Landesverband Rheinland-
Pfalz/Saarland – Kreisverband Germersheim – berät seine Mitglieder in allen
Fragen rund um das Sozialrecht. Er übernimmt für seine Mitglieder die fach-
gerechte Antragsstellung bei allen Sozialleistungserbringern (Renten- und
Unfallversicherungsträger, Kranken- und Pflegekassen, Arbeitsagenturen
etc.)oderVersorgungsämternundvertritt  siebisvordasLandessozialgericht.
Kurzum: „Wir unterstützen Menschen, die Hilfe brauchen.“

Rat und Hilfe
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Jürgen Nesweda, ehemaliger Fachanwalt für Sozialrecht, bietet seine ehren-
amtliche Sozialrechtsberatung am Mittwoch, 8. März, 10 bis 12 Uhr, in der
Bienwaldhalle inWörth,Ottstraße52,an(EingangzumRestaurant).DerBera-
tungsraum ist barrierefrei zugänglich. Parkplätze sind direkt vor dem Gebäu-
de vorhanden.
Bitte vorher einen Beratungstermin mit Jürgen Nesweda unter Tel. 0151-
22435299 vereinbaren.
Weitere Informationen zum SoVD Landesverband Rheinland-Pfalz/Saarland
findet man unter www.sovd-rps.de oder direkt in den Büros der Landesge-
schäftsstelle unter Tel. 06131-6930165 oder 0631-73657, E-Mail: info@sovd-
rps.de.

DerPflegestützpunkt informiert:
Pflegegeld, Pflegesachleistung, Kombi-
nationsleistung
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestütz-
punktes sind Ansprechpartnerinnen für
behinderte und pflegebedürftige Men-
schen jeden Alters und deren Angehörige. Als Fachberatungsstelle informie-
ren sie hier in regelmäßigen Abständen über pflegebezogene Themen.
Thema heute: Leistungen der Pflegeversicherung: was bedeuten Pflegegeld,
Pflegesachleistung und Kombinationsleistung?
Beim Antrag auf Leistungen der Pflegeversicherung: Was will ich eigentlich
beantragen? Geldleistung, Sachleistung oder Kombinationsleistung?
Pflegegeldistsinnvoll,wenndiepflegebedürftigePersonvonLaienpflegekräf-
ten versorgt wird. Wenn Angehörige, Nachbarn, Freunde oder Dienstleister
die pflegebedürftige Person versorgen, erhält die pflegebedürftige Person ab
Pflegegrad 2 von ihrer Pflegekasse Pflegegeld. Dieses wird jeden Monat auf
dasKontoderpflegebedürftigenPersongezahlt. FürPflegegrad2werden316
EURproMonatgezahlt, fürPflegegrad3.545EURproMonat, fürPflegegrad4
728EURundfürPflegegrad5.901EUR.WerPflegegelderhält, istverpflichtet,
regelmäßig Beratungsbesuche durch Fachkräfte von Pflegediensten in An-
spruchzunehmen.WennkeineBeratunginAnspruchgenommenwird,kann
die Pflegekasse, das Pflegegeld kürzen oder einstellen. Je nach Pflegegrad
müssen die Beratungsbesuche in folgenden Zeiträumen erfolgen und zwar:
für Pflegegrad 2 - 3 alle sechs Monate; für Pflegegrad 4 - 5 alle drei Monate.
Wird eine pflegebedürftige Person ausschließlich durch einen bei den Kran-
ken-undPflegekassenzugelassenenambulantenPflegedienstversorgt,kann
der Pflegedienst monatlich Pflegesachleistung mit der Pflegekasse abrech-
nen. Dafür stehen zur Verfügung: für Pflegegrad 2 724 EUR pro Monat, für
Pflegegrad 3 1.363 EUR für Pflegegrad 4 1.693 EUR und für Pflegegrad 5
2.095 EUR.
WirddiepflegebedürftigePersonsowohlvonLaienkräftenalsauchvoneinem
Pflegedienst gepflegt, rechnet zunächst der ambulante Pflegedienst mit der
Pflegekasse die Pflegesachleistungen ab; was der Pflegedienst nicht in An-
spruch nimmt, wird dem Pflegebedürftigen anteilmäßig vom restlichen Pfle-
gegeld ausbezahlt (Beispiel: schöpft der Pflegedienst 80 Prozent der Pflege-
sachleistungen aus, bekommt man noch 20 Prozent des Pflegegeldes ausbe-
zahlt). Das wird Kombinationsleistung genannt.
Dieser Text enthält nur Basisinformationen und erhebt keinen Anspruch auf
Vollständigkeit.ErersetztkeineindividuelleBeratung.BeioffenenFragenger-
ne einen kostenfreien Beratungstermin mit dem Pflegestützpunkt vereinba-
ren. Die Beratung erfolgt trägerunabhängig, unverbindlich und unter Wah-
rung der Schweigepflicht.
Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Wörth, Keltenstraße 15a, 76744 Wörth
Frau Pfirrmann, Tel. 07271-9816531
E-Mail: rosa.pfirrmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de

KreuzbundSpeyer -FachverbandderCaritas
Hilfe ist möglich. Es gibt viele Wege aus dem Teufelskreis der Sucht. Jeder, der
esschoneinmalprobierthat,weißwieschweres ist, ohneHilfeauszubrechen.
Suchtgefährdet ist: wer Alkohol als Problemlöser einsetzt, um Spannungen

und Krisen besser zu bewältigen, wer Medikamente und/oder Alkohol
braucht, um sein Leben zu bewältigen, wer Glücksmomente nur mit Alkohol
oder Medikamenten erfährt, wer Angst und Frust mit Alkohol oder Medika-
menten abbaut.
Gesprächsgruppen:
Gruppe II: Treffen jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Gruppe I (Wiedererlangung der Fahrerlaubnis):Treffen 14-tägig donnerstags,
19.30 Uhr
Beide Treffen finden in Wörth im katholischen Pfarrheim St. Theodard, Mo-
zartstraße 19, Edith Stein-Zimmer, statt. Kontakt: Alex Cunow, Tel. 07273-
800895; E-Mail: info@kreuzbund-speyer.de, Internet: www.Kreuzbund-Spey-
er.de.
Der Kreuzbund ist Fachverband im Deutschen Caritasverband.

FreundeskreisBlauesKreuzMaximiliansau
Absofort findenwiederdieTreffenderSelbsthilfegruppeFreundeskreisBlau-
es Kreuz Maximiliansau statt.
Die Treffen finden jeweils am 2. Freitag (Gruppenabend für Betroffene) und 4.
Freitag (Gruppenabend für Betroffene und Angehörige) eines Monats um
19.30 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum, Elisabethenstraße 45, 76744 Maxi-
miliansau statt. Info und Kontakt: Tel. 07271-126695 oder Tel. 07271-42680.

SPD-OrtsvereinWörth
AmDonnerstag,9.März, findetum18Uhr,eineSPD-Mitgliederversammlung
mit Delegiertenwahl des Ortsvereins Wörth im ehemaligen „Schützenhaus
beim Bayerischen Hof“, statt.

Frauentagsaktion:
Dr. Katrin Rehak-Nitsche MdL (SPD) verteilt Rosen
Anlässlich des internationalen Weltfrauentags am 8. März, verteilt die Land-
tagsabgeordnete Dr. Rehak-Nitsche als kleines Dankeschön Rosen und ist an
diesem Tag unter anderem in Wörth gegen 8 Uhr anzutreffen.
Bei weitergehenden Fragen gerne an das Büro von Dr. Katrin Rehak-Nitsche
unter Tel. 07271-5088088 wenden oder eine E-Mail an: buero@rehak-nit-
sche.de schreiben.

LandtagsabgeordneterMartinBrandl (CDU)
Telefonische Bürgersprechstunde am 16. März
Der Landtagsabgeordnete und Parlamentarische Geschäftsführer der CDU-
Landtagsfraktion Martin Brandl bietet allen Interessierten eine telefonische
Bürgersprechstunde an am Donnerstag, 16. März, von 16.30 bis 17.30 Uhr
oder zu einer anderen Zeit nach Vereinbarung. Bitte zuvor in jedem Fall einen
konkreten Termin mit Brandls Büro unter info@brandl-martin.de oder Tel.
07272–7000611vereinbaren(solltederAnrufbeantworterdrangehen,erfolgt
ein Rückruf).

GärtenfürArtenvielfaltundKlimaschutz
Deutsch-französisches Projekt startet mit Wettbewerb und Veranstal-
tungen
Jeder Quadratmeter Grün kann einen wertvollen Beitrag zur Förderung der
ArtenvielfaltundzumSchutzvordenFolgendesKlimawandels leisten.Zuzei-
gen und dafür zu begeistern, wie das gelingen kann, ist das Ziel des neuen
deutsch-französischen Projekts zu Klima- und Artenschutz in Gärten sowie
auf öffentlichen und betrieblichen Grünflächen, das das Biosphärenreservat
Pfälzerwald-Nordvogesen jetzt startet.
Los geht es mit dem Aufruf zur Teilnahme am Wettbewerb für Besitzerinnen
und Besitzer von privaten Grünflächen. In diesem Jahr zählen dazu kleinere
Gärten im städtischen Umfeld sowie Innenhöfe, Balkons und Terrassen. Wer

Aus der Region
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möchte, kann sich ab jetzt bis 7. April 2023 mit dem eigenen Grün über ein
Formular unter www.pfaelzerwald.de/projekte/gaerten-fuer-die-artenvielfalt
anmelden.ExpertinnenundExpertenbesuchendannimMaiundJuni jeweils
20 angemeldete Gärten, Höfe oder Terrassen auf der deutschen und auf der
französischenSeitedesBiosphärenreservats.DabeiwerdendieFloraundFau-
na erfasst, Gespräche mit den Besitzerinnen oder Besitzern geführt und Fotos
fürdieDokumentationerstellt.DanachwähltdasBiosphären-Teamdie jeweils
fünf besten Beiträge auf der deutschen und französischen Seite aus. Eine
deutsch-französische Jury besucht die Gärten und Terrassen Ende Juni und
Anfang Juli und wählt daraus die Gewinnerin oder den Gewinner aus, der am
Sonntag, 10. September, in Erfweiler geehrt wird.
Veranstaltungen für Gartenbegeisterte
Für alle garteninteressierte Menschen mit und ohne Vorkenntnisse bietet das
deutsch-französische Biosphären-Team auch Workshops, Gartenerkundun-
genund-führungensowieVorträgean,diezumLernen,FachsimpelnundAus-
tausch einladen.
„Das Wunder der Schöpfung: Frühlingserwachen im Garten“ lautet eine Gar-
tenerkundung mit Tipps zur ökologischen Gartenpflege und zum Erhalt der
Artenvielfalt, die die Evangelische Kirche der Pfalz als Projektpartner am
Samstag,11.März,14.30bis16.30Uhr,mitderPfarrerinMartinaHorak-Werz
in Neustadt-Duttweiler anbietet. Um das Thema, wie man „Gärten natur-
freundlichergestalten“kann,gehtderVortragvonJoachimHegmannamFrei-
tag, 17. März, um 18.30 in Rumbach. „Naturnahe und bienenfreundliche Gär-
ten und Balkone“ stehen im Mittelpunkt des Vortrags von Christiane Brell in
Erfweiler am Sonntag, 26. März, 14.30 bis 16.30 Uhr, in Erfweiler.
Weitere Informationen zu den Terminen, zur Anmeldung sowie zu weiteren
Veranstaltungen unter www.pfaelzerwald.de/termine.
Neues Gärten-Projekt von 2023 bis 2025
Das Projekt mit dem Titel „Gärten für die Artenvielfalt: Biodiversität und Kli-
maanpassung in Gärten und Grünflächen im grenzüberschreitenden Bio-
sphärenreservat Pfälzerwald-Nordvogesen –Jardiner pour la biodiversité:
Biodiversité et adaptation au climat dans les jardins et les espaces verts de la
Réserve de Biosphère transfrontalière Vosges du Nord-Pfälzerwald„ will die
breite Öffentlichkeit wie auch Kommunen, Betriebe, Schulen sowie Akteurin-
nen und Akteure im deutschen und im französischen Teil des Biosphärenre-
servats Pfälzerwald-Nordvogesen für die Artenvielfalt und den Klimaschutz
imAlltagsensibilisierenundbegeistern.VerschiedeneMaßnahmenzielenda-
raufab,dieSituationinprivatenGärtenwieauchauföffentlichenoderbetrieb-
lichenGrünflächenzuverbessernunddiejeweilszuständigenPersonennach-
haltigfürdasThemazugewinnen.DasProjektwirddurchdasMinisteriumfür

Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz sowie mit Mit-
teln aus dem Interreg-Programm Oberrhein gefördert.
Mehr Informationen unter www.pfaelzerwald.de/projekte/gaerten-fuer-die-
artenvielfalt.
25 Jahre grenzüberschreitendes Biosphärenreservat
DerStartzumneuendeutsch-französischenProjektbereichertdasJubiläums-
jahr zum 25-jährigen Bestehen des grenzüberschreitenden UNESCO-Bio-
sphärenreservats Pfälzerwald-Nordvogesen.
Die Biosphären-Teams in den Nordvogesen und im Pfälzerwald haben gemäß
dem MAB („Man and the Biosphere“)-Programm der UNESCO bei der Aner-
kennung als deutsch-französisches Gebiet im Jahr 1998 den Auftrag über-
nommen, Ideen für eine nachhaltige Nutzung und für eine Erhaltung der na-
türlichen Ressourcen zu entwickeln und umzusetzen – und das über die
deutsch-französischeGrenzehinweg.DafürentwickelndieBiosphären-Teams
gemeinsammitvielenMenschen inderRegionProjekte,diealsModell füran-
dere dienen können.

Kleine Fläche, viel Grün: Hof eines Wettbewerbsteilnehmers in Sippersfeld
(Foto: Biosphärenreservat/Claudia Halfmann)
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Anmelden und mitmachen

Mitmachportal. Seit Mai 2018
betreibt die SÜWE, Herausge-
berin der Wochenblätter und
Stadtanzeiger in Pfalz und
Nordbaden, mit www.wo-
chenblatt-reporter.de ein kos-
tenloses Mitmachportal für lo-
kale Nachrichten.

Das Besondere daran: Neben
den Inhalten aus den Wo-
chenblätternkönnenalleBür-
ger der Region kostenlos In-
halte als Artikel oder
Schnappschuss einstellen.
Von Mai 2018 bis heute ha-
ben sich bereits über 10.000
Wochenblatt-Reporter ange-
meldet. Mit über 1,5 Millio-
nen Seitenaufrufen und
730.000 Visits pro Monat
(Stand 2020) und insgesamt
über 100.000 Artikeln und
Schnappschüssen ist wo-
chenblatt-reporter.de schon
jetzt das reichweitenstärkste
Online-Portale für kostenlose

lokale Inhalte inderPfalzund
in Teilen von Nordbaden.

Alle Facetten der Heimat
Seit Start des Portals durften

Lokales Mitmachportal von Lesern für Leser: wochenblatt-reporter.de

wir gemeinsam mit unseren
Wochenblatt-Reportern viel
erleben.
Im August 2019 startete un-
sere große Fotoaktion. Alle

Wochenblatt-Reporter waren
dazu aufgerufen, die schöns-
ten Motive der Region auf
dem Portal hochzuladen. Das
Ergebnis ist der Wochenblatt-
Reporter-Kalender 2019 und
2020. Alle Gewinnermotive
kann man sich unter
www.wochenblatt-repor-
ter.de/wobla-kalender2020
anschauen. Sie fotografieren
auch gerne? Auch dieses Jahr
findet wieder ein Kalender-
Wettbewerb statt.

Neues Jobportal
Das Portal wird ständig um
neue Funktionen und Ser-
vicebereiche erweitert. So
auch um das digitale Stellen-
portal unter www.wochen-
blatt-reporter.de/jobs. Hier
findet zusammen, was zu-
sammen gehört: Arbeitgeber
aus der Region können mit
der Kombination aus Lokal-
ausgabe und Stellenportal ih-

ren Personalbedarf ganz ein-
fachdecken.UndwereineAr-
beitsstelle sucht oder sich
neuorientieren möchte, fin-
det dazu die passenden Stel-
lenangebote.
Sie möchten sich auch gerne
beteiligen? Bei Fragen stehen
neben den Lokalredaktionen
vor Ort auch das Online-Team
unter kontakt@wochenblatt-
reporter.de zur Verfügung.
|goe

Neugierig ge-
worden? Re-
gistrieren Sie

sich doch einfach selbst schnell und
kostenlos als Wochenblatt-Reporter
unter www.wochenblatt-reporter.de.
Berichten und zeigen Sie anderen,
was Sie in Ihrer Heimat bewegt.

Anmelden & mitmachen

Die Macht der Bilder
Mitmachportal. Ein Bild sagt (oft)
mehr als tausend Worte: Das gilt
auch für Beiträge auf wochenblatt-
reporter.de. Beiträge, die mit einem
aussagekräftigen Foto oder sogar
einer ganzen Bildergalerie verse-
hen sind, werden viel öfter gelesen,
als Beiträge ohne Fotos. Wer einmal gar nichts zu sagen hat,
sondern einfach einen schönen, interessanten, kuriosen, lusti-
gen oder emotionalen Moment teilen möchte, hat die Möglich-
keit, einen Schnappschuss zu erstellen. Zur Schnappschusser-
stellung gelangt man, indem man in der blauen Leiste rechts
oben auf den eigenen Namen klickt oder über das Plus-Zei-
chen, das beim Scrollen Richtung Seitenende eingeblendet
wird.EineschrittweiseAnleitungzurErstellungfindetsichun-
ter www.wochenblatt-reporter.de/6038. |goe

www.wochenblatt-reporter.de

„I love Brusl“: Diese Aufnahme stammt von Wochen-
blatt-Reporter Alexander Riffel aus Bruchsal.

FOTO: ALEXANDER RIFFEL
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Extragroße Reichweite -

Attraktive Sonderpreise!

Bis zu 79.000 Haushalte,
inklusive Werbesperrvermerke.

11 Ausgaben im Landkreis DÜW, Rhein-Pfalz-

Kreis, Süd-Pfalz und Südwest-Pfalz.

Ihre Ansprechpartner:

traudel.spindler-schlick.handelsvertretung@suewe.de, 06321 3939-64,

Freinsheim, Maxdorf, Mutterstadt

heidi.john.handelsvertretung@suewe.de, 06321 3939-62,

Bobenheim-Roxheim, Lambsheim-Heßheim

brigitte.geissler-schurek.handelsvertretung@suewe.de, 06321 3939-63, Deidesheim, Wachenheim

monika.richter@mediawerk-suedwest.de, 06321 3939-17, Haßloch, Böhl-Iggelheim

Lars Robbe, 07274 7001716, lars.robbe@mediawerk-suedwest.de, Wörth

michael.conzelmann@mediawerk-suedwest.de, 06331 8004-51, Waldfi schbach-Burgalben

Erscheint 
am

10. März 2023Anzeigenschluss:6. März 2023, 12 Uhr

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Große Sonderaktion

Garten im

Frühlin
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Klimafreundliche Kostensparer
Nachhaltigkeit/Bauen. Die kri-
tische Versorgungslage und stei-
genden Kosten am Energiemarkt
haben Auswirkungen in allen Be-
reichen. Beim Hausbau wird größt-
mögliche energetische Unabhän-
gigkeit noch wichtiger für Bauher-
ren. Der Bundesverband Deutscher
Fertigbau (BDF) erklärt die Vorteile
von modernen Holz-Fertighäusern,
die sie zu zukunftssicheren Ener-
giesparhäusernmachen.Schonlan-
gesteht fest,dass fossileEnergieträ-
ger wie Öl und Gas eine immer klei-
nere Rolle in Deutschland spielen
werden. Denn sie werden größten-
teils teuer importiert und tragen ei-
nen schweren CO2-Rucksack. Die
Zukunft gehört daher den erneuer-

baren Energien und klimaneutra-
len Technologien. Im Gebäudesek-
tor sticht der moderne Holz-Fertig-
bau mit effizienten Lösungen für
Bauherren und für das Klima her-
aus. Dabei spart die Verwendung
des nachwachsenden Baustoffs
Holz bereits viele Tonnen CO2 ein,
da er sich weniger energieintensiv
gewinnen, bearbeiten und trans-
portieren lässt und zudem Kohlen-
stoff langfristig bindet. Dem Grund-
satz folgend„DiegünstigsteEnergie
für die Umwelt und den Geldbeutel
ist diejenige, die gar nicht erst ver-
braucht wird“ verpflichten sich die
Haushersteller des BDF zu Quali-
tätsstandards, die über die gesetzli-
chen Anforderungen hinausgehen.

Vorteile eines Fertighauses
Die Grundlage für den niedrigen
Energiebedarf der von ihnen ge-
planten und gebauten Häuser
schafft ein ressourcenschonendes
holzbasiertes Tafelwerk, das im Zu-
ge der industriellen Vorfertigung
konstruiert, mit Dämmung gefüllt
und verschlossen wird. So entste-
hen im Werk produzierte, passge-
naue Wand-, Dach- und Deckenele-
mente, welche die Wärme nur sehr
langsam nach außen abgeben und
dieaufderBaustelleinmeistnurein
bis zwei Werktagen zu einem wet-
terfesten und abschließbaren Ge-
bäude montiert werden. Zur ener-
giesparenden Gebäudehülle
kommt beim Fertighaus eine effi-
ziente Gebäudetechnik, die vor al-

lem auf erneuerbaren Energieträ-
gern basiert. Die meisten neuen
FertighäuserwerdenmiteinerWär-
mepumpe ausgestattet, welche die
Wohnung mit Wärme aus dem Erd-
reich oder aus der Luft heizt. Im Zu-
sammenspiel mit einer Photovol-
taikanlage, die am Haus selbst
Strom aus Sonnenenergie gewinnt,
undmiteinemStromspeichersowie
nach Bedarf, etwa an dunklen Win-
tertagen, ergänzt durch Ökostrom
aus erneuerbaren Energiequellen
lassensichdieseHäuserklimaneut-
ral bewohnen. Alle Energiebedarfe
und -verbräuche können beim Fer-
tighauswahlweiseübereinsmartes
Managementsystem eingesehen
undsoeffizientwiemöglichgesteu-

ert werden. Häufig zum Einsatz
kommt auch eine Lüftungsanlage,
die im Zuge des Luftwechsels die
Wärme der Wohnung zurückge-
winnt. Das gesamte Fertighaus in-
klusive Technik wird von A bis Z
durchgeplant, damit alle Kompo-
nentenbestmöglichzusammenpas-
sen und später im Alltag möglichst
effizient funktionieren. Hierfür
trägt der Fertighaushersteller die
Verantwortung als Generalunter-
nehmer, der alle Bau- und Pla-
nungsleistungen aus einer Hand
anbietet. Das vermeidet Schnittstel-
lenprobleme und bietet dem Bau-
herrn Planungssicherheit. |red

� HEIZUNGSBAU
� KUNDENDIENST
� SANITÄRINSTALLATIONEN
� BADSANIERUNGEN
� SOLARANLAGEN
� ERNEUERBARE ENEEEEEEEEERRRRRRRRGGGGGGGGIIIEEEEEEENNNNNNNNNN

Hochäckerstraße 8 · 76744 Wörth
Tel. 07271 41071 · www.franz-schaaf-gmbh.de

Felix Rihm Heizung-Sanitär Meisterbetrieb
76744 Wörth am Rhein

Mobil: 0151 / 41 92 78 99

www.rihm.de • info@rihm.de

Anzeigensonderveröffentlichung

Internationaler Energiespartag
am 5. März 2023
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Bietet jedem 

eine Bühne

AUSGEZEICHNET!

Als einzig verbliebener, traditionell
backender Bäckereibetrieb der
Verbandsgemeinde Kandel erhielten
wir im Dezember 2022 wieder für zehn
unserer Produkte die Auszeichnung
„sehr gut“  vom Deutschen
Brotinstitut e.V., Berlin.

Unsere Liebe zum traditionellen Backen
nach alten Rezepten, kombiniert mit
modernem Know-how sind unsere
Grundlage. Unser Anspruch an die
unverfälschte Ursprünglichkeit und die
hohe Qualität unserer Back- und
Konditoreiwaren machen unsere
Produkte aus.

De` Zille-Bäck, das ist seit Generatio-
nen Backtradition und konstante
Qualität auf höchstem Niveau.

Auch 2022 wieder

KANDEL
Marktstrapoe 4
0 72 75 - 1250

WÖRTH
Marktstrapoe 8a
0 72 71 - 2427

RHEINZABERN
Rappengasse 2

0 72 72 - 76823

HAYNA
Kreuzstrapoe 1

0 72 76 - 918414www.zille-baeck.de

Traditionsbäckerei  Konditorei  Café

In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n

Hausmeister/-in (m/w/d) in Vollzeit
Haben Sie eine abgeschlossene handwerkliche 
Ausbildung oder Berufserfahrung im  
beschriebenen Tätigkeitsfeld?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Eine vollständige Stellenbeschreibung fnden Sie  
auf unserer Homepage unter: 

www.wohnbauwoerth.de/jobs

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR

INDIVIDUELLE BESTATTUNGEN UND VORSORGE

Maximiliansau · Kronenstraße 7 · 07271 968489

info@fricke-bestattung.de · www.fricke-bestattung.de

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen

Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

Unser 

kompetenter 

Werbeberater

ist für

Sie da!

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Sie suchen neue Kunden?

Dann empfehlen wir Ihnen eine
Zeitung, die ALLE erreicht.
Präsentieren Sie sich im Amtsblatt!

Lars Robbe
Telefon 0 72 74 - 700-1716
Telefax 0 72 74 - 700-1740
Mobil 0173 - 9885263
E-Mail: lars.robbe@mediawerk-suedwest.de 

https://www.wochenblatt-reporter.de/s/fieguth


